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Vorwort 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen, 
sehr geehrte Mitbürger, 
 
in dieser Ausgabe des Marktblattes wird der diesjährige Haus-
halt umfangreich vorgestellt. Wie Sie erkennen, ist dieser wie in 
den letzten Jahren von enormen Investitionen geprägt. Sollte 
der Haushalt so umgesetzt werden, so sind am Jahresende 
ziemlich alle Rücklagen aufgebraucht. 
Dies bedeutet, dass in den kommenden Jahren Investitionen 
nicht mehr in dem Umfang vorgenommen werden können, wie 
es in den letzten Jahren der Fall war. 
Hinzu kommt, dass es immer schwieriger wird, den Verwaltungs-
haushalt ausgleichen zu können. Dies liegt vor allem daran, dass 
immer mehr finanzielle Belastungen von den übergeordneten po-
litischen Ebenen auf unsere Gemeinde weitergereicht werden. 
In erster Linie sind die Steigerungen in der Umlage der Verwal-
tungsgemeinschaft und der Kreisumlage zu nennen. Ebenso 

hat eine Erhöhung der Bezirksumlage auf den Landkreis wie-
derum Auswirkungen auf die Kreisumlage. Der Freistaat Bayern 
hat durch die Abschaffung der Sraßenausbaubeiträge massivst 
auf die kommunalen Finanzen eingewirkt, da die Kompensati-
onsleistung lediglich als Almosen zu betrachten ist. 
Hohe Tarifabschlüsse im öffentlichen Dienst sowie die Anforde-
rungen an den Personalschlüssel lassen beispielsweise das De-
fizit für die Kinderbetreuung enorm ansteigen. 
Hinzu kommen immer mehr Versprechungen der hohen Politik, 
die die unterste politische Ebene aufgebürdet bekommt. 
Diese Belastungssteigerungen können letztendlich nur durch 
höhere Einnahmen wie durch Steuern, Gebühren und Abgaben 
ausgeglichen werden. 
Die höheren Ausgaben mit Schulden zu kompensieren wird 
schwierig, da man auch als Kommune eine Kreditfähigkeit auf-
weisen muss. 
Die Aussichten sind nicht rosig. Ich muss Sie daher auf schwie-
rige Zeiten vorbereiten. 

Nowy, Bürgermeister
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Aus der Gemeinde 

Gesamthaushalt 2024 

Bei der Aufstellung des Haushaltsplans 2024 wurden die ver-
schiedenen Haushaltsansätze sorgfältig ermittelt und soweit  
erforderlich den allgemeinen Preissteigerungen und Kosten- 
erhöhungen angepasst. Soweit notwendig, wurden die Haus-
haltsansätze erläutert. 

Der ausgeglichene Haushalt für das Jahr 2024 hat folgende Vo-
lumen: 

Der ausgeglichene Haushalt für das Jahr 2024 stellt sich gra-
fisch aufbereitet wie folgt dar:

Verwaltungshaushalt 2.521.703 €

Vermögenshaushalt 1.748.620 €

Gesamthaushalt 4.270.323 €

                    Steuern, allgem. Zuweisungen                                         Einnahmen aus Verw. u. Betrieb                                             Sonst. Finanzeinnahmen 
                                   1.818.782 €                                                                         671.561 €                                                                           31.360 € 
 
                                                                                                                  Verwaltungshaushalt 2024  
                                                                                                                             2.521.703 € 
                                                                                                                                         – Einnahmen und Ausgaben für ständige Aufgaben – 
                                                                                                                                                                                             
                          717.350 €                                                   560.860 €                                                    104.530 €                                                    1.138.963 
                   Personalausgaben                         Sächl. Verw.-und Betriebsaufwand                Zuweisungen und Zuschüsse                        Sonstige Finanzausgaben 
                                                                                                                                                                                             
                                                                                        Zuführungen vom Verwaltungs- in den Vermögenshaushalt 
                                                                                                                               483.054 € 

                        Entnahmen                                                Zuführungen                                                Einnahmen                                                   Beiträge 
                      aus Rücklagen                                            (mit SonderRL)                                        aus Veräußerungen                                      und ähnl. Entgelte 
                         399.296 €                                                    212.074 €                                                     20.000 €                                                          0 € 

                   Zuw. und Zusch. f. Investitionen                                                                                                                                      Kredite und Umschuldung 
                                    817.250 €                                                                                                                                                                     300.000 € 
                                                                                                                                                                                                                           
                                                                                                                  Vermögenshaushalt 2024 
                                                                                                                             1.748.620 € 
                                                                                                                                         – Veränderungen des Vermögens und der Schulden – 
                                                                                                                                                                                                                           
                           66.400 €                                                          0 €                                                          28.120 €                                                      50.000 € 
                   Vermögenserwerb                            Zuführungen zu Verw.haushalt                           Rücklagezuführung                                    Betriebstechnische  
                                                                                         (mit SonderRL)                                      (mit Sonderrücklage)                                             Anlagen 
                         609.100 €                                                    989.000 €                                                         0 €                                                             6.000 
                Hochbaumaßnahmen                                   Tiefbaumaßnahmen                          Kredittilgung und Umschuldung                Zuw. und Zusch. f. Investitionen 
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Verwaltungshaushalt 2024 

a) Die Einnahmen 
Der Verwaltungshaushalt weist Einnahmen in Höhe von 
2.521.703 € aus. Darunter nimmt das Aufkommen aus 
Steuern und allgemeinen Zuweisungen in Höhe von 
1.818.782 € die erste Stelle ein. 

Die Gewerbesteuer ist mit 350.000 € veranschlagt (Hebesatz 
380 v. H.). Die Einnahmen aus der Gewerbesteuer betrugen im 
Vorjahr 576.392 € bei einem ursprünglichen Ansatz von 
450.000 €. 
 
Die Entwicklung der Gewerbesteuer stellt sich grafisch wie folgt 
dar:

Die Grundsteuer A wurde mit 
24.350 € und die Grundsteuer B 
mit 148.400 € veranschlagt. Die 
Realsteuerhebesätze für die 
Grundsteuer A und B werden mit 
der Haushaltssatzung 2020 von 
360 v. H. auf 550 v. H. erhöht. 
Durch die Erhöhung wurde jähr-
liche Mehreinnahmen in Höhe von 
ca. 60.000 € generiert. 
 
Der Gemeindeanteil an der Ein-
kommensteuer beträgt voraus-
sichtlich laut Mitteilung durch das 
Statistische Landesamt rund 
750.000 €. 
 
Die Einkommensteuerersatz- 
leistung wurde vom Statistischen 
Landesamt mit einem Betrag von 
voraussichtlich 60.000 €, der Ge-
meindeanteil an der Umsatzsteuer 
mit voraussichtlich 32.000 € mit-
geteilt. 

Die Schlüsselzuweisung wird wie folgt berechnet: Die gewich-
tete Einwohnerzahl (= Einwohner + Nebenwohnsitz + 75 % der 
nicht kasernierten US-Streitkräfte) mal einen Grundbetrag = 
Ausgangsmesszahl. Diese wird der Steuerkraftmesszahl 
(Grundsteuer, Gewerbesteuer, Einkommensteuer) des zweitvor-

Für das Haushaltsjahr 2024 erhält der Markt Essing eine Ge-
meindeschlüsselzuweisung in Höhe von 444.032 €. 
In den Folgejahren werden Schlüsselzuweisungen von 
380.000 € (HHJ. 2025), 510.000 € (HHJ. 2026) und 540.000 € 
(HHJ. 2027) erwartet. 
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200.000 €

100.000 €
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Hebesatz bis 
HHJ 2019

Grundsteuer- 
aufkommen

Hebesatz ab 
HHJ 2020

Grundsteuer– 
aufkommen

Mehr- 
einnahmen

Grundsteuer A 360% 15.900 € 550% 24.350 € 8.450 €

Grundsteuer B 360% 97.100 € 550% 148.400 € 51.300 €

113.000 € 172.750 € 59.750 €

Vergleich der Realsteuerhebesätze 

*) Quelle: https://www.statistik.bayern.de/statistik/haushalte_steuern/oeffentliche_haushalte/index.html#link_3 
**) Quelle: GK 6/2024 

Markt Essing 2023
Durchschnitt  

im Landkreis Kelheim 
2022 )*

Gemeinden mit  
Einwohnerzahlen  

1.000–2.999  
2022 )**

Grundsteuer A 550 % 373 % 368,0 %

Grundsteuer B 550 % 382 % 354,0 %

Gewerbesteuer 380 % 374 % 329,0 %
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angegangenen Jahres gegenübergestellt. Ist die Ausgangs-
messzahl höher als die Steuerkraftmesszahl erhält die Ge-
meinde hieraus 55% als Schlüsselzuweisung. 

Grafisch aufbereitet stellen sich die wichtigsten Steuereinnah-
men und die Schlüsselzuweisung wie folgt dar: 
 

Das überlassene Aufkommen aus der Grunderwerbssteuer 
wird auf 5.000 € geschätzt. Aus der Verkehrsüberwachung sind 
Einnahmen von 3.000 € veranschlagt. Dem stehen Ausgaben 
von 6.000 € gegenüber. 
Die Hundesteuer wurde mit 2.000 € veranschlagt. 
Nächste bedeutende Einnahmequelle des Haushaltes sind die 
Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb. 
Das Aufkommen an Verwaltungsgebühren, Benutzungsgebüh-
ren, Kurtaxe, Einnahmen aus Verkäufen, Mieten und Pachten, 
sonstigen Verwaltungs- und Betriebseinnahmen, Erstattungen 
von Ausgaben des Verwaltungshaushaltes sowie Zuweisungen 
und Zuschüssen ist insgesamt mit 671.561 € eingeplant. 
Verwaltungsgebühren sind mit 350 € veranschlagt. 
Die Einnahmen aus Benutzungsgebühren und ähnlichen Ent-
gelten sind mit 110.710 € geplant. Im Einzelnen sind dies: 

Mitteilungsblatt 

Den Einnahmen für Anzeigen im Mitteilungsblatt von 3.000 € 
stehen Ausgaben von 5.400 € gegenüber. Die Kostendeckung 
beträgt 56 %. 

Feuerwehr 

Der Brandschutz kostet der Gemeinde 39.810 € im Verwaltungs-
haushalt. (Gebühreneinnahmen 2.500 €, Ausgaben 41.810 €) 

Museum MEMU 

An Ticketeinnahmen für Veranstaltungen im MEMU sind 9.000 € 
eingeplant. Insgesamt betragen die Einnahmen im Haushalts-
jahr 2024 44.200 €. Im Einzelnen sind dies neben den Einnah-
men für Tickets 2.000 € für Ausstellungskataloge, Zuweisungen 
aus dem Kulturfond Bayern 15.760 €, Zuweisungen der Kultur-
stiftung des Bezirkes Niederbayern 5.940 €, des Landkreises 
Kelheim von 500 € sowie über Spenden und Sponsoren 11.000 
€. Dem stehen Ausgaben von 82.760 € gegenüber. 

Burg Randeck 

Die freiwilligen Eintrittsgelder sind mit 20.000 € eingeplant. Wei-
tere Einnahmen bei der Burg Radeck sind die Vermietung für 

2.000.000 €
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Hochzeiten u. dgl. mit 1.000 € sowie die Mieteinnahmen für den 
Funkmietmast und Fernrohr mit 8.300 €. Zieht man von den Ge-
samteinnahmen in Höhe 29.300 € die Ausgaben für den Burg-
unterhalt (1.000 €) und Strom (180 €) ab, verbleiben 28.120 €, 
welche der Sonderrücklage „Burgkonto“ zugeführt werden. Der 
Bestand der Sonderrücklage „Burg Randeck“ zu Beginn des 
Haushaltsjahres beträgt 304.550 € und wird am Ende des Haus-
haltsjahres voraussichtlich 332.670 € betragen. 

Tageseinrichtungen für Kinder 

Die Gebühren für Kindergarten und Krippe sind mit 70.000 € 
eingeplant. Mit den Personalkostenzuschüssen in Höhe von 
270.000 € betragen die Einnahmen 340.000 €. Dem stehen 
Ausgaben von 528.900 € entgegen, so dass die Kinderbetreu-
ung dem Markt Essing netto 188.900 € kostet. 
 

Turn- und Sporthalle (Mehrzweckhalle) 

Die Benutzungsgebühren für die Nutzung der Turn- und Sport-
halle sind mit 6.000 € veranschlagt. Dem stehen Ausgaben in 
Höhe von 21.179 € gegenüber. 
Der Kurbeitrag/Kurtaxe ist mit 30.000 € veranschlagt. Im 
Rechnungsjahr 2023 betrug die Einnahme hier nur 36.208,00 €. 
Insgesamt betragen die Einnahmen beim Fremdenverkehr 
46.100 € und die Ausgaben 57.580 €, so dass dem Markt Es-
sing der Fremdenverkehr 11.480 € kostet. 
Die Einnahmen aus Verkäufen sind mit 111.720 € veranschlagt. 
Neben dem Verkauf alter Pflastersteine für 30.000 € sind dies 
im Wesentlichen: 

Photovoltaikanlage Schulhaus 

Die Einnahmen aus dem Verkauf von Strom der Photovoltaikan-
lage betragen voraussichtlich netto (ohne USt) 13.000 €. Dem 
stehen Ausgaben von netto 1.600 € gegenüber. 

Forstwirtschaft 

Für den Verkauf von forstwirtschaftlichen Erzeugnissen sind 
Einnahmen in Höhe von 1.000 € veranschlagt. Dem stehen Aus-
gaben in Höhe von 2.635 € gegenüber. 
Die Einnahmen aus Mieten und Pachten sind mit 17.180 € ver-
anschlagt. Neben der bereits erwähnten Mieteinnahmen bei der 
Burg Randeck für Hochzeiten von 1.000 € und des Funkmiet-
mastes und Fernrohrs mit 8.300 € sind dies noch die 
Mieten/Pachten für Garage/Gefrierhaus Randeck, Gefrierhaus 
Altessing und Bienenhaus mit insgesamt 650 €, die Verpach-
tung von Straßenfläche für Treppeneingänge mit 170 €, Pachten 
180 €, die Verpachtung eines Grundstücks für den Mobilfunk-
mast mit 600 € sowie die pauschale Nutzungsgebühr für den 
Pfarrhof mit 2.500 € und die Miete für das Pfarrbüro mit 3.780 €. 
Die sonstigen Verwaltungs- und Betriebseinnahmen sind mit 
10.619 € veranschlagt. Neben Rückerstattung Umsatzsteuer 
vom Finanzamt betrifft dies hauptsächlich die Betriebskosten-
abrechnung mit den Sportfreunden Essing für den Unterhalt 
des Sportplatzes und Sportheimes in Höhe von 5.000 € sowie 
die Erstattung eines Schadens in Höhe von 4.465 € 
Die Erstattungen von Ausgaben des Verwaltungshaushaltes 
sind mit 56.180 € veranschlagt: 

Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke sind mit 
insgesamt 334.802 € veranschlagt. 

Einnahme-/ 
Ausgabeart

Ansatz  
2024

Ergebnis  
2023

Ergebnis  
2022

11 Kindergarten- 
gebühren 70.000 € 65.445 € 35.010 €

17 Personalkosten-
zuschüsse/ 
Spenden

270.000 € 265.232 € 170.303 €

Summe Einnahmen 340.000 € 330.677 € 205.313 €

4 Personalaus- 427.500 € 354.777 € 203.039 €

5/6/8 sachlicher  
Verwaltungs- 
und Betriebs-
aufwand

31.400 € 15.330 € 13.381 €

70 Personalkosten- 
zuschüsse 70.000 € 72.101 € 86.035 €

Summe Ausgaben 528.900 € 442.208 € 302.455 €

Differenz -188.900 € -111.531 € -97.142 €

Haushaltsstelle Betrag €

Erstattung des Landkreises  
Kelheim für Personalkosten des 
Wertstoffhofes

7200.00.1620 6.500

Kostenübernahme  
VGem Ihrlerstein: 1/3 der  
Personalkosten für Verwaltungs-
kraft im Rathaus Essing

7901.00.1630 15.000

Verteilung der Kosten der  
Heizzentrale auf Kindergarten, 
Mehrzweckhalle und Bauhof  
(Innere Verrechnungen)

7791.00.1695 34.680

Summe 56.180

Haushaltsstelle Betrag €

Zuweisung vom Land  
(Kulturfond Bayern 2024) für MEMU 3210.00.1710 15.760

Kulturstiftung Bezirk Niederbayern 
und Landkreis Kelheim für  
Veranstaltungen im MEMU

3210.00.1720 6.440

Spenden und Sponsoren für MEMU 3210.00.1771 11.000

Personalkostenzuschüsse  
für Kindergärten 4640.00.1714 270.000

Straßenunterhaltszuschuss 6300.00.1710 30.000

Unterhaltspauschale  
für den Betrieb des Wertstoffhofs 7200.00.1720 60

Förderung klimaangepasstes  
Waldmanagment 8551.00.1710 1.542

Summe 334.802
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Die sonstigen Einnahmen betragen 31.360 €. Hier sind die 
Konzessionsabgaben mit 28.000 €, Zinseinnahmen von 1.500 €, 
Säumniszuschläge, Stundungszinsen, Verzinsung von Steuer-
nachforderungen u. ä. mit 1.550 € sowie Dividenden mit 10 € 
und Gewinnablieferung von der ADE in Höhe von 300 € ver-
anschlagt. 
 

b) Die Ausgaben 
Die Personalausgabenansätze des Marktes Essing liegen 
bei 717.350 €. In den Personalausgaben wurden Lohnerhöhun-
gen, evtl. Höhergruppierungen aber auch die Neueinstellungen 
im Bereich des Kindergartens miteingerechnet. 
Die Entwicklung der Personalkosten kann wie folgt dargestellt 
werden: 
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Die Aufwendungen für den Sach- und Betriebsaufwand sind 
mit 560.860 € in den Haushalt eingestellt. Diese Aufwendungen 
gliedern sich wie folgt auf: 
 

Ausgabengruppe                                    Haushaltsansatz € 

Gebäude- und Grundstücksunterhalt                          11.010 

Unterhalt des sonst. unbewegl. Vermögens              116.950 

Geräte, Ausstattungs- u. Ausrüstungsgegenstände    13.030 

Mieten und Pachten                                                       1.850 

Hausbewirtschaftungskosten                                       67.082 

Haltung von Fahrzeugen                                              26.649 

Besondere Aufwendungen für Bedienstete                 13.850 

Sächlicher Verwaltungs- und Betriebsaufwand         135.251 

Steuern, Versicherungen, Schadensfälle, Abg.            22.736 

Geschäftsausgaben                                                     17.050 

Weitere allgem. sächl. Ausgaben                                   6.411 

Erstattungen von Ausgaben des VerwHH                    65.991 

Erstattung an den Schulverband für Grundschule       63.000 

Summe                                                                      560.860 

Haushaltsstelle Betrag €

Freiwillige Feuerwehr –  
Jugendförderung 1300.00.7099 200

Schulverbandsumlage an  
den Schulverband Ihrlerstein-Essing 2150.00.7130 30.000

Beitrag Denkmalschutzfond 3650.00.7110 930

Förderung der Jugendarbeit  
der Ministranten 3700.00.7180 150

Personalkostenzuschüsse nach  
dem BayKiGG 4640.00.7008 70.000

Zuschüsse für laufende Zwecke  
an den BRK 4709.00.7020 250

Zuschüsse für Seniorennachmittage 4900.00.7880 1.500

Zuschuss an die Sportfreunde Essing 
für den Unterhalt des Sportheims 5500.00.7093 600

Beteiligung an der Finanzierung des 
Freizeitbusses 7910.00.7150 900

Summe 104.530

Für Zuweisungen und Zuschüsse sind Ausgaben von ins-
gesamt 104.530 € veranschlagt. Diese setzen sich wie folgt zu-
sammen: 
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Die sonstigen Finanzausgaben betragen 1.138.963 €. 
 
Im o.g. Gesamtansatz ist die Kreisumlage 2024 mit 664.750 € 
enthalten. Die Kreisumlage ist im Vergleich zum Vorjahr um ca. 
60.000 € gesstiegen. Der Hebesatz für die Kreisumlage liegt im 
Haushaltsjahr 2024 bei 49,5 %, wird aber voraussichtlich bis 
2026 auf 56 % ansteigen. 
Die Kreisumlage berechnet sich aus Umlagekraft x Hebesatz. 
Die Umlagekraft setzt sich wiederum zusammen aus den Steu-
ereinnahmen des vorvorigen Jahres und 80 % der Schlüssel-
zuweisung des Vorjahres. 
Durch die hohe Gewerbesteuereinnahme 2023 und die voraus-
sichtlichen Erhöhungen in den nächsten Jahren beim Hebesatz 
für die Kreisumlage ist jedoch mit einem deutlichen Anstieg der 
Kreisumlage in den nächsten Jahren zu rechnen. Die Verwal-
tung geht davon aus, dass die Kreisumlage im Finanzplanjahr 
2025 bei einem Hebesatz von knapp 52,1 % bei ca. 817.000 €, 
im Finanzplanjahr 2026 bei einem Hebesatz von 54,0 % bei ca. 
745.000 € und im Finanzplanjahr 2027 bei einem Hebesatz von 
56,0 % bei ca. 866.000 € liegen könnte. 
Ebenso ist enthalten die Gewerbesteuerumlage mit 43.000 € 
und die Verzinsung von Steuererstattungen in Höhe von 
1.500 €. Die Verwaltungsumlage der Verwaltungsgemein-
schaft Ihrlerstein beträgt für das Haushaltsjahr 2024 laut 
Haushaltsplan der Verwaltungsgemeinschacht 227.639 €. 
Ebenso ist die Zuführung an den Vermögenshaushalt in Höhe 
von 183.954 € und die Zuführung zum Vermögenshaushalt zur 
Weiterleitung an die Sonderrücklage „Burg Radeck“ in Höhe 
von 28.120 € enthalten. Die gesetzlich vorgeschriebene Min-
destzuführung (§ 22 KommHV-Kameralistik) wird erreicht. 
 

Vermögenshaushalt 2024 

Der Vermögenshaushalt 2024 sieht Ausgaben in Höhe von 
1.748.620 € vor. Es sind folgende Investitionen und Investiti-
onsförderungsmaßnahmen vorgesehen: 

Bezeichnung Haushaltsstelle Betrag €

Erwerb von beweglichen Sachen  
des Anlagevermögens für das Rathaus 
Essing *)

0600.00.9350 1.000

Erwerb von beweglichen Sachen  
des Anlagevermögens für die  
Feuerwehr *)

1300.00.9350 24.000

Feuerwehr: Elektronische Zutritts- 
kontrolle und Transponder 1300.00.9400 600

Investitionsumlage an den  
Schulverband Ihrlerstein-Essing *) 2150.00.9831 1.000

Einrichtung Museum im Pfarrhof 3210.00.9350 20.000

Burg Randeck: Zuführung in die  
Sonderrücklage *) 3651.00.9140 28.120

Investitionszuschuss an die Kirche  
für Pflasterung Friedhof *) 3700.00.9870 5.000

Erweiterung Kindergarten 4640.00.9400 165.000

Mehrzweckhalle: Erneuerung Boden-
belag und Schließanlage/Transponder 5651.00.9400 36.000

Auenweg: runderwerbskosten/Grund-
erwerbsnebenkosten/Vermessung 6200.00.9320 1.000

Bezeichnung Haushaltsstelle Betrag €

Auenweg: 
Kanalherstellungsbeiträge/Rohrnetz-
kostenbeiträge

6200.00.9328 7.400

Erwerb von Grundstücken und  
Nebenkosten für den Straßenbau *) 6300.00.9320 1.000

Grunderwerb Hammerschiedstraße 6300.02.9320 10.000

Hammerschmiedstraße und  
Schellneckerstraße – BA 1 + BA 3 6300.02.9500 150.000

Schellneckerstraße –  
BA 2 (HHJ 2025: 100.000 €) *) 6300.03.9500 0

Schellneckerstraße – BA 4 + BA 5 6300.03.9502 750.000

Schellneckerstraße –  
BA 6 (HHJ 2027: 200.000 €) *) 6300.03.9504 0

Schellneckerstraße –  
BA 7 (HHJ 2026: 200.000 €) *) 6300.03.9505 0

Schulstraße – BA 9 6300.04.9500 55.500

Burgweg 6300.05.9500 3.000

Auenweg –  
BA 8 (HHJ 2027: 392.000 €) *) 6300.07.9500 0

Zufahrt Christl –  
BA 10 (HHJ 2026: 60.000 €) *) 6300.08.9500 0

Köhlerweg –  
BA 11 (HHJ 2027: 90.000 €) *) 6300.09.9500 0

Erwerb von beweglichen Sachen des 
Anlagevermögens für den Bauhof *) 6495.00.9350 1.000

Bauhof: Elektronische Zutrittskontrolle 
und Transponder 6495.00.9400 2.500

Straßenbeleuchtung 2024: Hammer-
schmiedstraße (jährlich 50.000 €) *) 6709.00.9600 50.000

Blockheizung Mehrzweckhalle/Kinder-
garten/Bauhof 7791.00.9400 105.000

Breitband (Schellneckerstraße) 8180.00.9500 30.500

Umbau Pfarrhof 8802.00.9400 300.000

Erwerb von Grundstücken *) 8811.00.9320 1.000

Zuführung in die  
allgemeine Rücklage *) 9100.00.9100 0

Summe 1.748.620
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Für die mit *) gekennzeichneten Maßnahmen sind in der Finanz-
planung der Folgejahre Mittel vorgesehen:

Diese Beträge sind auch Bestandteil des Investitionspro-
gramms. 
Die Finanzierung der Ausgaben des Vermögenshaushaltes ist 
wie folgt vorgesehen (Einnahmen): 

Schuldenstand 

Im Haushaltsplan 2023 sind Kreditaufnahmen von 300.000 € 
vorgesehen. 
Der Markt Essing ist seit 2016 schuldenfrei. 

Rücklagen 

Zu Beginn des Haushaltsjahres 2023 beträgt die Allgemeine 
Rücklage 517.039 €. Nach der geplanten Entnahme in Höhe 
von 399.296 € wird der Stand zum 31.12.2024 noch voraus-
sichtlich 117.743 € betragen. Die gesetzlich vorgeschriebene 
Mindestrücklage beträgt 21.593 €. 
Die Sonderrücklage „Burg Randeck“ beträgt zum 31.12.2024 
voraussichtlich 332.670 €. 

Haushaltsstelle/Bezeich-
nung

2025 
€

2026 
€

2027 
€

Weiter 
Jahre 

€

0600.00.9350 – Erwerb 
von beweglichen Sachen 
des Anlagevermögens 
für das Rathaus Essing

1.000 1.000 1.000 1.000

1300.00.9350 – Erwerb 
von beweglichen Sachen 
des Anlagevermögens 
für die Feuerwehr

6.500 6.500 6.500 6.500

2150.00.9831 – Investi- 
tionsumlage an den 
Schulverband Ihrler-
stein-Essing

1.000 1.000 1.000 1.000

3651.00.9140 – Burg  
Randeck: Zuführung in 
die Sonderrücklage 

27.950 27.950 27.950 27.950

3700.00.9870 – Investi- 
tionszuschuss an die Kir-
che für Pflasterung 
Friedhof 

5.000 5.000 0 0

6300.00.9320 –  
Erwerb von Grundstücken 
und Nebenkosten für den 
Straßenbau 

1.000 1.000 1.000 1.000

6300.03.9500 –  
Schellneckerstraße –  
BA 2

100.000 0 0 0

6300.03.9504 – 
Schellneckerstraße –  
BA 6

0 0 200.000 0

6300.03.9505 – 
Schellneckerstraße –  
BA 7

0 200.000 0 0

6300.07.9500 – Auen-
weg – BA 8 0 0 392.000 0

6300.08.9500 – Zufahrt 
Christl – BA 10 0 60.000 0 0

6300.09.9500 – Köhler-
weg – BA 11 0 0 90.000 0

6495.00.9350 – Erwerb 
von beweglichen Sachen 
des Anlagevermögens 
für den Bauhof 

1.000 1.000 1.000 1.000

6709.00.9600 –  
Straßenbeleuchtung  
Hammerschmiedstraße

50.000 50.000 50.000 50.000

8811.00.9320 – Erwerb 
von Grundstücken 1.000 1.000 1.000 1.000

9100.00.9100 – Zufüh-
rung in die allgemeine 
Rücklage 

451.705 46.765 0 244.665

9121.00,9776 –  
Kredittilgung 30.000 30.000 30.000 30.000

Summe 676.155 431.215 801.450 364.115

Bezeichnung Haushaltsstelle Betrag €

LEADER-Förderung  
Museum 3210.00.3610 45.000

Zuführung v. Verwaltungshaus-
halt für Zuführung in die Sonder-
rücklage Burg Randeck

3651.00.3040 28.120

Fördermittel für  
Erweiterung Kindergarten 4640.00.3610 164.000

Veräußerung von Grundstücken – 
Auenweg (HHJ 2025) 6200.00.3400 0

Straßenausbaupauschale 6300.00.3611 11.750

Veräußerung Grundstücke Ham-
merschmiedstraße 6300.02.3400 20.000

Investitionszuweisung vom Land 
für Blockheizung (HHJ 2025) 7791.00.3610 0

Fördermittel für den  
Pfarrhof 8802.00.3610 470.000

Investitionspauschale  
nach Art. 12 FAG 9000.00.3614 126.500

Entnahme aus der  
Allgemeinen Rücklage 9100.00.3100 399.296

Kreditaufnahme 9121.00.3776 300.000

Zuführung vom  
Verwaltungshaushalt 9161.00.3000 183.954

Summe 1.748.620
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Allgemeines und Zusammenfassung 

Als ein Indikator für die finanzielle Situation der Gemeinde kann 
die freie Finanzspanne gesehen werden. Diese stellt in einer 
Zahl dar, wie viel der Gemeinde aus Mitteln des Verwaltungs-
haushaltes tatsächlich für Investitionen zur Verfügung stehen. 
Freie Finanzspanne: 
 
Einnahmen Verwaltungshaushalt                         2.487.023 € 
(ohne innere Verrechnungen)                                                   
Zuführung vom Verwaltungs-                                 212.074 € 
zum Vermögenshaushalt:                                                         
+ Investitionspauschale nach Art. 12 FAG              126.500 € 
./. Ordentliche Tilgung:                                                       0 € 
= absolute freie Finanzspanne                                338.574 € 
= relative freie Finanzspanne                                        13,6% 

 
Nach den Ansätzen des Haushaltsplanes ist für das Jahr 2024 
eine freie Finanzspanne von ca. 338.574 € bzw. 13,6 % der Ein-
nahmen des Verwaltungshaushaltes zu erwarten. Diese ist im 
Vergleich zum Vorjahr (22,3 %) deutlich gesunken. 

Ist Ihr Ausweis bzw. Reisepass  
noch gültig? 

Der Personalausweis und der Reisepass sind grundsätzlich 6 
bzw. 10 Jahre gültig. Falls Ihr Ausweisdokument bald abläuft 
oder bereits abgelaufen ist, beantragen Sie zeitnah ein neues! 
Überprüfen Sie Ihre Dokumente. Das Gültigkeitsende finden Sie 
hier: 

 

Bsp. Personalausweis                       Bsp. Reisepass 

 
Bitte bringen Sie zur Beantragung folgende Unterlagen mit: 
- ein biometrisches Bild 
- das bisherige Ausweisdokument 
- Ggf. eine Geburts- und/oder Eheurkunde 
- Bei Minderjährigen: ausgefüllte und von dem/der/den Erzie-

hungsberechtigten unterschriebene Zustimmungerklärung 
für die Beantragung eines Ausweisdokuments 

   https://www.ihrlerstein.de/media/15930/antrag-auf-ausstell-
ung-eines-ausweisdokumentes-mit-informationspflicht-im-
rahmen-des-art-13-dsgvo-ewo.pdf 

 
Bei weiteren Fragen helfen wir Ihnen gerne. 
Rufen Sie uns an: 
 
Passamt VG Ihrlerstein 
Frau Hueber 09441/5034-11 
Frau Schönhärl 09441/5034-1 

Kindertagesstätte  
ESSINGER SPATZENNEST 

Unser Jahresthema lautet: 
„Mutig und Stark gehen wir durchs Spatzennestjahr“ 
Im September 2024 starten wir in der Kinderkrippe mit einem 
Einjährigen und neun Zweijährigen. 
Im Kindergarten starten wir mit zehn Dreijährigen, sechzehn 
Vierjährigen, dreizehn Fünfjährigen und einem Sechsjährigen. 
In der Eingewöhnung wird auf jedes einzelne Kind individuell 
eingegangen. 
Die verkürzte Anfangszeit der Neuen bewährt sich sowohl für 
die Kleinsten, dass sie sich in der „großen“ Gruppe einfinden 
lernen, als auch für die Mittleren und Vorschulkinder, dass sie 
sich in ihrer Gruppe neu orientieren können. 
 
Zu Beginn liegt der Schwerpunkt auf dem gegenseitigen Ken-
nenlernen. Über den Aufbau sozialer Kontakte können ein gutes 
emotionales Klima und eine positive Spiel- und Lernatmosphäre 
entstehen. Das Spiel in einer Gruppe eröffnet Kindern Chancen 
für ganzheitliches und altersübergreifendes Lernen. Sich ge-
meinsam an Lösungsfindungsprozessen zu beteiligen, fördert 
unabhängig von Alter, Nationalität, Geschlecht und Entwick-
lungsstand des Einzelnen das Wir-Gefühl als Gruppe. Jeder 
bringt seine Fähigkeiten und Erfahrungen ein, um gemeinsame 
Antworten auf täglich neue Fragen zu finden. So wird der Ein-
zelne zum Akteur seiner Entwicklung und erhält Orientierung 
und Unterstützung auf der Suche nach seinem Platz und seiner 
Rolle innerhalb der Gruppe. 
Elternabend: 
Am Dienstag, 24. September 24 sind alle Eltern herzlich zu un-
serem 1. Elternabend mit Elternbeiratswahl um 19.00 Uhr ein-
geladen. 

St. Martin: 

Die Kinder gestalten eine „Farben“ frohe Laterne zum Martins-
fest am Freitag, 08.11.2024 um 17.00 Uhr 
Wir ziehen gemeinsam mit den Kindern durch Altessing. 
Ihr, liebe Eltern, Geschwister, Großeltern und Gemeinde dürft 
euch auf der Route verteilen und unseren Laternenzug bewun-
dern. 
Route: 
Schellnecker Straße ?  Köhlerweg ?  Am Steinbuckel ?  St.-
Martin-Ring ?  Am Steigfeld ?  zum Sportplatz, während des 
Umzugs werden Lieder gesungen. 
Um ca. 18.00 Uhr findet unser Martinsspiel und Laternentanz 
am Sportplatz statt. 
Im Anschluss laden wir euch, liebe Eltern, Geschwister, Groß-
eltern und Gemeinde am Sportplatz zum gemütlichen Beisam-
mensein ein. 
Mit lieben Grüßen vom Spatzennest-Team 
 
 
 
Schließtage bis Weihnachten 

Weihnachtsferien: 23.12.2024 bis 06.01.2025 

Wir freuen uns auf die bewährte gute Zusammenarbeit  
mit der Gemeinde. 
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Montessori-Einrichtung Essing  
startet ins neue Schuljahr 

Mit neuem Elan und erweitertem Angebot gehen die Montes-
sori-Schule und das Kinderhaus in Essing das neue Schuljahr 
an. Seit 16 Jahren ist die Montessori-Schule in Essing und 
stellt eine feste Größe im Landkreis Kelheim und über dessen 
Grenzen hinaus dar. Auch für das Schuljahr 2024/2025 freuen 
sich Schule und Kinderhaus über Neuzugänge und steigende 
Kinderzahlen. Der Schulfamilie gehören 103 Schulkinder und 
16 Lehrer an. Gemischte Klassenstufen und ein höherer Be-
treuungsschlüssel sind wichtige Merkmale der Montessori-
Pädagogik und gerade in der heutigen Zeit ein Garant für 
entspanntes und am Kind orientiertes Lernen. Weitere grund-
legende Pfeiler nach Maria Montessori – wie Inklusion, Wert-
schätzung der Natur und des Lebens und intrinsisches Lernen 
– sind im Schulkonzept fest verankert. 
Das Angebot der offenen Ganztagsschule wird gerne ange-

nommen und bietet wieder abwechslungsreiche Bildungspro-
gramme an, wie zum Beispiel diverse Theater- und Kreativ- 
oder Kochkurse. Somit ist eine Betreuung der Kinder von  
täglich 8:00 Uhr mit Unterrichtsbeginn bis zum Ende der Ganz-
tagsschule um 16:00 Uhr mit warmem Mittagessen gewährlei-
stet. 
 
Auf die Musik hat die Schule ein besonderes Augenmerk ge-
legt; in diesem Jahr wollen mehr als 20 Schüler/-innen in der 
Schule ein Instrument spielen lernen. Daneben werden The-
men wie Nachhaltigkeit oder achtsamer Umgang miteinander 
und der Natur hier großgeschrieben und gelebt. Das Gemüse 
kommt aus dem Schulgarten sowie Acker und wird mit den 
Kindern angebaut und geerntet. 
 
Interessenten sind herzlich eingeladen, sich ein persönliches 
Bild vor Ort zu machen und sich auf der Homepage www.mon-
tessori-essing.de zu informieren. Unser Tag der offenen Tür 
lädt am Samstag, den 23.11.2024 mit einem bunten Rahmen-

Kreissparkasse
KelheimWeil‘s um mehr als Geld geht.

Unser Landkreis
Kelheim, hier sind
wir daheim!
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Am 19.07.2024 war das große Sommerfest, das zusammen von 
Schule und Kinderhaus und deren Elternbeirat organisiert wurde. 
Dort gab es viel zu sehen, zu essen und zu feiern. Das Fest er-
öffneten jedes Jahr ganz stolz die Kinderhauskinder mit ihrem 
dafür einstudierten Lied. So durften alle Eltern und Angehörigen 
der „Anne Kaffeekanne“ lauschen und deren Tanz zusehen. Da-
nach wurden sie herzlich von ihren Eltern empfangen und es 
konnte gemeinsam gefeiert, den Aufführungen der Schule ge-
lauscht und im Hof gespielt werden. Für das leibliche Wohl sorg-
ten die Schul- und Kinderhauseltern sowie deren Elternbeirat. Es 
gab wie jedes Jahr ein reichliches Buffett sowie Bratwürstchen. 
Für die Kinder gab es im Hof noch viel zu entdecken, so konnten 
sie riesengroße Seifenblasen machen, Edelsteine im Sand su-
chen, sich schminken lassen und vieles, vieles mehr. 
Eine Woche nach dem Sommerfest war es dann soweit, der 
letzte Tag für die Vorschulkinder stand an. Am 26.07.2024 wur-
den die neun Kinder traditionell „rausgeworfen“. Der Tag star-
tete für alle mit großen Vorbereitungen, denn der Gruppenraum 
musste umgeräumt werden, damit die große Frühstückstafel 
Platz hatte. Der Tisch wurde festlich geschmückt und mit den 
Leckereien der Kinderhauseltern bestückt. 
Danach ging es in den Stuhlkreis, um genauer zu besprechen, wel-
ches Kind in die Schule kommt und was das bedeutet. Und auch, 
dass zwei Pädagogen das Kinderhaus verlassen werden, wohin 
sie gehen und was sie machen werden. Als alle mit Erzählen fertig 
waren, wurden Wünsche an die Vorschulkinder und Pädagogen 
geschickt und jedes Vorschulkind erhielt als Erinnerung ein kleines 
Fotobuch als Geschenk. Das musste direkt noch von allen ge-
meinsam angeschaut werden und dazu gab es natürlich wieder 
viel zu berichten. Danach ging es endlich an den Tisch zum lecke-
ren Frühstück. Die Kinder genossen die gemeinsame Zeit nochmal 
in vollen Zügen, drückten ihre Freunde und redeten viel. 
Und dann hieß es Abschied nehmen, es wurden die letzten Sa-
chen der Vorschulkinder gepackt, geschaut, dass auch wirklich 
nichts vergessen wird. Währenddessen sammelten sich die an-
deren Kinderhauskinder in der Garderobe und bildete in Zwei-
erreihen große Tore. Die nun Fast-Schulkinder durften durch 
diese Tore schreiten, rennen, krabbeln, kriechen … und wurden 
am Ende von den Armen zweier Erzieherinnen nach draußen in 
die Arme der wartenden Eltern geschaukelt. Die rausgeworfe-
nen Kinder überreichten ihren Erzieherinnen und Erziehern noch 
ein kleines Abschiedsgeschenk, bevor es nun endgültig für alle 
nach Hause ging, denn das Kinderhaus schloss an diesem Tag, 
auch wie die Schule, bereits um 10.30 Uhr. 
Das gesamte Kinderhaus wünscht allen Kindern erholsame 
Sommerferien und den Schulkindern einen guten Start in ihr 
neues Abenteuer. 
Am 26.08.2024 startet schon das neue Kinderhausjahr und die 
Kinder sowie alle Neuzugänge und neuen Erzieherinnen werden 
mit Freude erwartet. 

programm von 14 bis 17 Uhr ein. 

Aus dem Montessori-Kinderhaus … 

Kurz vor Ende des Kinderhausjahres 2023/24 standen noch ei-
nige Abenteuer für die Kinder an. 
Das größte Abenteuer hatten wohl sieben der neun Vorschul-
kinder (zwei waren leider krank), denn für sie und zwei Erzie-
herinnen stand am 11.07.2024 der große Vorschulausflug an. 
Los ging es vormittags um 11 Uhr mit einer kurzen Wanderung 
zur Schiffsanlegestelle. Dort wurde gemeinsam Brotzeit ge-
macht und nebenbei auf das Schiff gewartet. Die Schifffahrt mit 
der Maximilian II. führte die kleine Gruppe nach Riedenburg. 
Wie ein Schiff gelenkt wird, wie alles funktioniert und alle ande-
ren tausend Fragen beantworteten der Kapitän und der Steu-
ermann den Kindern auf der Schiffsbrücke. Die Kinder durften 
dort alles genau ansehen. 
In Riedenburg angekommen überraschte alle ein starker Regen, 
aber mit der richtigen Regenkleidung war auch das ein Spaß. 
In der Regenpause wurde ausgiebig auf dem Ritterspielplatz 
gespielt, getobt und anschließend zum Fuchsgarten gewandert. 
Dort wurden die Tiere bestaunt und Eis gegessen, denn Eis 
schmeckt auch im Regen. Um 15.30 Uhr ging es langsam wie-
der zurück zum Kinderhaus, diesmal mit dem Bus. In Essing 
angekommen wurde am Kanal entlang zum Kinderhaus zurück-
marschiert. 
So ein Ausflug macht sehr hungrig, daher wurde gleich die Pizza 
fürs Abendessen vorbereitet. Gemeinsam rollten die Kinder den 
Teig aus und jedes Kind belegte seine Pizzahälfte nach Belieben. 
Während die Pizza im Ofen war, wurde das Nachtlager vorberei-
tet, die Matratzen, Decken, Schlafsäcke und Kissen ausgebreitet. 
Natürlich musste hier auch das Bettzeug und die Kuscheltiere 
der anderen Vorschulkinder begutachtet werden. 
Nach dem Essen und Zähneputzen gab es eine Gespenster-
Party im Matratzenlager, das war ein großer Spaß. Hier wurde 
nochmal getanzt, getobt und die gemeinsame Zeit im Kinder-
haus genossen. 
Im Anschluss fanden die Kinder mit einer kleinen Meditations-
traumreise und sanfter Musik gut in den Schlaf. 
Doch die Nacht war für den ein oder anderen leider nicht so lang, 
denn durch das Unwetter in der Nacht wurde die Feuerwehr mit 
lauter Sirene zum Einsatz gerufen, aber nach kurzen Gesprächen 
schliefen auch die letzten Kinder wieder ein. 
Am nächsten Morgen hieß es aufräumen und vorbereiten für die 
anderen Kinderhauskinder, damit gemeinsam gefrühstückt und 
alles vom großen Ausflug erzählt werden konnte. 
Danach lief der Kinderhausalltag wieder wie gewohnt, denn die 
Vorschulkinder durften noch ein paar Wochen dort ihre Zeit ver-
bringen. 
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Jubilare 

 

Erwin Holzbrecher,  
90 Jahre am 11.06.2024

Aurelia Brunner,  
85 Jahre am 23.06.2024

Berta Donauer,  
94 Jahre am 17.07.2024

Franz Schäffer,  
80 Jahre am 04.09.2024

Rudolf Schmid,  
85 Jahre am 17.08.2024

Anna Heinfling,  
85 Jahre am 26.07.2024

Katharina Nowy,  
90 Jahre am 06.07.2024

Brigitte Ströbel,  
85 Jahre am 13.07.2024

Horst Gschwendtner,  
85 Jahre am 01.07.2024
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Ehrung für Josef Leiherer 

Josef Leiherer erhielt für seine Verdienste im Ehrenamt die Ver-
dienstmedaille des Bayerischen Ministerpräsidenten Markus 
Söder. In einer kleinen Feierstunde übergab Landrat Martin 
Neumeyer im Beisein von Bürgermeister Jörg Nowy die selten 
verliehene Medaillie. 
Der Markt Essing gratuliert Herrn Josef Leiherer zu dieser hohen 
Auszeichnung sehr herzlich. 

KAFFEEAUTOMATEN 
DANTSCHER 
Reparatur, Wartung und Service 
von Saeco, Jura, DeLonghi, Siemens, Melitta 

CHRISTOPHER DANTSCHER 
Telefon 09441 685891 
Am Ketterlberg 20 a | 93346 Ihrlerstein  

Gasthof Ehrl 
Gasthof mit Biergarten  

in Altessing 
 

09447-244 
***** 

Jeden Sonntag ab 17 Uhr Pizza 
***** 

Wildwoche 29.09.�06.10.24 
***** 

Schlachtschu¨ssel vom Buffet  
16.10. und 30.10. ab 17.15 Uhr 

***** 
Fru¨hstu¨cksbuffet ab 10 € 

***** 
Familie Ehrl freut sich auf Ihren Besuch!

 
 

    Gasthof Ehrl 
  09447-244 

 
***** 

 
Sonntags 17 - 20 Uhr Pizza, 

auch zum Mitnehmen 
 

***** 
 

Karfreitag Mittag: Steckerlfisch 
(Makrele oder Forelle) 

und große Brezen  
 Bitte rechtzeitig vorbestellen. 

 
***** 

 
26.03. – 02.04.23 Steakwoche 

 
***** 
 

Wir suchen Verstärkung: 
Frühstücksbedienung 

Aushilfen im Service als Essens-Träger 
Bedienung 

Küchenhilfe 
 

Familie Ehrl wünscht allen ein friedliches Osterfest! 
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MEMU 

Nach der 2. Kunstausstellung ist nun eine außergewöhnliche 
Ausstellung unter dem Titel „ZEITLANG – unterwegs im unbe-
kannten Bayern“ angelaufen. 
„Zeitlang – unterwegs im unbekannten Bayern“, so heißt das 
erfolgreiche Ausstellungsprojekt der Süddeutschen Zeitung, 
das nun auch in Essing Station macht. Ab 15. September 2024 
sind im Kulturzentrum und Museum MEMU Fotos aus jenen Tei-
len des Freistaats zu sehen, die abseits der Tourismusströme 
liegen. Präsentiert wird die Schau von den SZ-Journalisten Se-
bastian Beck (Fotos) und Hans Kratzer (Text). 
Seit der Premiere 2019 im Haus der Fotografie in Burghausen 
haben trotz Corona fast 30000 Menschen die Zeitlang-Ausstel-
lung in mehreren Städten Bayerns besucht. Kratzer und Beck 
wurden für das Projekt im Jahr 2022 mit dem Kulturpreis der 
Bayerischen Landesstiftung ausgezeichnet. 
Nachdem die Fotos fast zwei Jahre lang im Depot lagerten, geht 
Zeitlang 2024 wieder auf Tour. Beck und Kratzer dokumentieren 
für die Bayernredaktion schon seit vielen Jahren das alltägliche 
Landleben abseits der großen Zentren. Wirtsleute, Festzelt-
boxer, Einödbauern, Fußballer – das sind die Protagonisten, die 
Beck fotografiert und Hans Kratzer in seinen Texten beschreibt. 
Zusätzlich zu den Foto- und Texttafeln haben die beiden zahl-
reiche Audiodateien zusammengetragen, darunter Kommentare 
und Lieder von Gerhard Polt, Claudia Pichler und den Gebrü-
dern Well sowie O-Töne der porträtierten Menschen. 
Die Projekte sind zum Teil mit großem Zeitaufwand verbunden: 
Die Dokumentation der Passionsspiele in Oberammergau zog 
sich von Herbst 2018 bis zur Premiere im Mai 2022 hin, die Re-

cherche in der Gnadenka-
pelle von Altötting dauerte 
von Weihnachen bis Pfing-
sten. Auch den Gasthof Lanz 
im niederbayerischen Unter-
griesbach besuchten die 
beiden Journalisten etliche 
Male, bis am Ende eine Ge-
schichte über eines der letz-
ten traditionellen 
Wirtshäuser im Bayerischen 
Wald herauskam. Der Baye-
rische Journalistenverband 
zeichnete die dabei entstandenen Fotos als beste Serie des Jah-
res 2023 aus. 

Gasthof  
Inh. Familie Sturm  
Randeck 9 
93343 Essing 

Telefon 09447/377  
Telefax 09447/290
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Pressestimmen 

„Der Betrachter merkt, mit wie viel Freude und mit wie viel 
Humor hier bayerische Originale in Wort und Bild in Szene ge-
setzt werden.“ 

(Frankfurter Allgemeine Zeitung) 
 
Der Fotograf hat die Seele von Landschaft und Mensch sichtbar 
gemacht; der Autor hat die Befindlichkeiten der menschlichen 
Existenz verbalisiert. Wort und Bild sind berührend. Unbedingt 
ansehen! 

(Passauer Neue Presse) 
 
Beck und Kratzer gelingt es, das Bild der vermeintlich so viel 
lebenswerteren Vergangenheit zu hinterfragen – aber auch die 
Schattenseiten des Fortschritts einzublenden. 

(Münchner Merkur) 
 
Die Fotos von Sebastian Beck bringen zusammen mit den Tex-
ten und dem Audioguide ein Bayern zum Klingen und Leuchten, 
das verführerisch ambivalent erscheint, bizarr und gläubig, 
freundlich und hässlich, schön und abseitig und im so zärtlichen 
wie präzisen Blick des Fotografen nie verkehrt oder idealisiert, 
sondern einfach wahrhaftig. 

(Moritz Holender, BR Kulturwelt) 
 
„Es ist ein liebevoll, manchmal leicht wehmütiger Blick, mit dem 
die beiden SZ-Journalisten das Land betrachten, aber immer 
auch mit einem Hauch Ironie … Gesichter, die so viel erzählen 
wie ein mehrbändiger Roman.“ 

(BR-Kulturmagazin Capriccio) 

Lebensläufe 

Sebastian Beck, Jahrgang 1964, aus Penzberg 
Er arbeitet seit 1987 für die Süddeutsche Zeitung, unter anderem 
als Lokalredakteur, Landtagskorrespondent und Leiter der Bay-
ernredaktion. 
Für seine Arbeiten wurde er unter anderem mit dem Wächterpreis 
der Tagespresse (2000), dem European-Press-Award (2016) und 
dem Bayerischen Pressefoto des Jahres in verschiedenen Kate-
gorien (2016, 2019, 2021, 2022, 2023) ausgezeichnet. 
Hans Kratzer, Jahrgang 1957, aus Velden an der Vils 
Er arbeitete von 1992 bis 2023 als Redakteur bei der Süddeut-
schen Zeitung mit Schwerpunkt bayerische Landesgeschichte. 
Kratzer wurde unter anderem mit dem Theodor-Wolff-Preis 
(2000), dem Deutschen Denkmalschutzpreis (2013) und dem 
Dieter-Wieland-Preis für Denkmalschutz (2023) des Bayeri-
schen Landesvereins für Heimatpflege ausgezeichnet. Im Jahr 
2023 wurde ihm der Bayerische Verdienstorden verliehen. 

Veranstaltungen zur Ausstellung „ZEITLANG“ 
22.09.2024 um 17.00 Uhr Führung mit Hans Kratzer 
13.10.2024 um 11.00 Uhr Führung mit Sebastian Beck 
03.11.2024 um 11.00 Uhr Führung mit Hans Kratzer 
17.11.2014 um 19.00 Uhr Lesung mit Sebastian Beck und 

Hans Kratzer 
15.12.2024 um 11.00 Uhr Führung mit Sebastian Beck 

Weitere Termine im MEMU 2024 
29.09.2024 Jazzkonzert mit Tizian Jost und  

Gregor Hübner 
13.10.2024 Führung durch die Ausstellung „ZEITLANG“ 

mit Sebastian Beck 
18.10.2024 Vortrag von Sebastian Graf über seine Expe-

dition zur Besteigung des 8000er Gipfel des 
MANASLU im Himalaya 

24.10.2024 Lesung mit Krimiautorin Marion Stadler 
Näheres dazu auf der Homepage 
memu.marktessing.de 

Abonnieren Sie auch den Newsletter, um immer aktuelle Informa-
tionen zum MEMU zu bekommen.
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Vereinsleben 

Sportfreunde Essing 

Sommerfest am 29.06. 
Am 29.06. fand unser traditionelles Sommerfest am Sportplatz 
statt. Bei hochsommerlichen Temperaturen starteten wir am 
Vormittag mit der 3. Auflage des Reiherlaufs, bei dem wir über 
160 Teilnehmer begrüßen konnten. 
Um 9:30 Uhr begannen wir mit den kleinsten Teilnehmern. Auf-
grund der gestiegenen Teilnahmerzahlen starteten in diesem 
Jahr die Mädels und Jungs getrennt voneinander. Natürlich 
standen der Spaß und das Mitmachen im Vordergrund. Die Sie-
gerehrung fand direkt nach den beiden Läufen statt. Als Beloh-
nung gab es für alle 36 Bambinis ein Eis und eine Medaille. 
Um 10:00 Uhr ging es dann weiter mit dem Schülerlauf über 
2000 Meter, bei dem wir 50 Teilnehmer begrüßen durften. 
Der Startschuss für den Hauptlauf mit 60 gemeldeten Läuferin-
nen und Läufern war um 10:30 Uhr. Auf der anspruchsvollen 
Strecke setzt sich in diesem Jahr Andreas Westermeier vom FSV 
Sandharlanden mit einer Zeit von 36:18 Minuten durch. Den Dop-
pelerfolg für den FSV Sandharlanden machte Stefan Alkofer 
(38:13) perfekt. Den dritten Platz erreichte Mutlu Bektas-Betz in 
39:34 Minuten. Bei den Frauen setzte sich in diesem Jahr Julia 
Deinhart (44:39) von der SG Post/Süd Regensburg vor Lissy 
Drechsel (Baches Laufprojekt, 46:21) durch. Die Podestplätze 
vervollständigte Silvia Bach von Run & Bike Kelheim (52:47). 
Kurz nach dem Hauptlauf starteten der Volkslauf mit 2 Teilneh-
mern sowie der Jugendlauf über 5 Kilometer mit 4 Teilnehmern. 
Allen Teilnehmern von Klein bis Groß kann nur ein riesengroßer 
Respekt ausgesprochen werden für die erbrachten Leistungen 
bei diesen Temperaturen. Wir gratulieren allen Gewinnern und 
hoffen, euch auch nächstes Jahr wieder begrüßen zu dürfen. 
Nach den Siegerehrungen für den Hauptlauf sowie dem Ju-
gendlauf um 12:30 Uhr ging es mit dem Beachvolleyballturnier 
weiter. Siehe hierzu Bericht Abteilung Volleyball. 
Am Nachmittag wurde in Leitung von Veronika Brünnig ein Kin-
derprogramm durchgeführt, das trotz der Hitze gut angenom-
men wurde. Dabei hat sich auch die Tennisabteilung mit einer 
Probestunde für den Nachwuchs beteiligt. 
Um 15:30 Uhr startete die 2. Auflage unseres Alte-Herren-Tur-
niers mit 6 Mannschaften. Der Bericht dazu ist unter Alte Herren 
zu finden. 
Nach der Siegerehrung des AH-Turniers um 19:30 Uhr ließen 
wir den Abend beim gemeinsamen Public Viewing der Fußball-
Europameisterschaft Deutschland gegen Dänemark ausklingen. 
Der Sportverein bedankt sich ganz herzlich bei allen Besuchern, 
Zuschauern sowie allen, die in irgendeiner Weise mitgewirkt, 
mitgeholfen und teilgenommen haben. Ohne euch und eure Un-
terstützung wäre dieser tolle Tag nicht möglich gewesen. 
Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr! Auf unserer Homepage 
www.sportfreunde-essing.de findet ihr die Ergebnislisten des 
Reiherlaufs. 

Mit sportlichem Gruß 
Florian Biberger, Schriftführer 

 
 
 
Vorschau auf kommende Veranstaltungen 
Weihnachtsfeier am 07.12.2024 
Christbaumversteigerung am 05.01.2025 

Abteilung Fußball 

Spielgemeinschaft SG ATSV Kelheim II / Essing 
Die Spielgemeinschaft ATSV Kelheim II / Spfr. Essing tritt seit 
dieser Spielzeit in der Kreisklasse Kelheim an, nachdem man in 
der vorangegangen Premierensaison der neuen Spielgemein-
schaft die Meisterschaft in der A-Klasse gewinnen konnte. 
Durch einen turnusgemäßen Wechsel firmiert die Spielgemein-
schaft in dieser Saison unter dem ATSV-Logo und Spfr. Essing 
wird zweitgenannt. 
Nach einer schwächeren Trainingsbeteiligung und einer daraus 
resultierenden durchwachseneren Vorbereitung (2 Niederlagen) 
konnte sich das Trainerteam und die Mannschaft fangen und 
starteten gut in der höheren Spielklasse in die neue Saison 
2024/25. Ging das erste Spiele gegen die SG Pfaffenberg/ 
O’lindhart (1:2) noch verloren, so konnten bereits im zweiten 
Spiel gegen die SV Puttenhausen (0:2) und im dritten Spiel 
gegen den SV Saal die ersten „Dreier“ in der Kreisklasse ein-
gefahren werden (2:1). Darauf folgte eine knappe Niederlage 
gegen den TV Aiglsbach II (1:2) sowie eine deutlichere Nieder-
lage im Derby gegen den SV Ihrlerstein (6:0). Das letzte Spiel 
zum Redaktionsschluss gegen den TSV Abensberg II wurde mit 
einem 3:2 gewonnen. 
Die derzeitige Tabellensituation der Spielgemeinschaft SG ATSV 
Kelheim II / Essing zeigt somit nach den ersten Spielen ein zu-
friedenstellendes Bild. 
 

Spielgemeinschaft SG ATSV Kelheim III / Essing II 
Zur neuen Saison wurde außerdem eine aus Spfr. Essing zweite 
Mannschaft angemeldet, um vor allem den Jugendspielern eine 
Perspektive bieten zu können, im Herrenbereich Fuß zu fassen. 
Aus den bisher fünf Begegnungen wurden zwei Spiele gewon-
nen (3:5 vs. SV Ihrlerstein II, 2:1 vs. TV Aiglsbach II) und drei 
Spiele verloren (5:3 vs. SV Puttenhausen II, 3:4 vs. SV Saal II), 
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wobei eine Partie davon abgesagt werden musste (TSV Abens-
berg III). Das Trainer- bzw. Organisationsteam (Ansprechpartner 
u.a. Abteilungsleiter Florian Schäffer) freut sich, sollte sich der 
Spielerkreis hier noch erweitern. Bei Interesse gerne melden. 

Mit sportlichen Grüßen 
Abteilungsleitung Fußball 

 
Alte Herren 

Bevor es mit dem Ligabetrieb im Juli weiter ging, spielten wir noch 
2 Pokalturniere. Am 29. Juni waren wir der Gastgeber bei unserem 
Sommerfest. Bei hochsommerlichen Temperaturen spielten wir 
wie bereits im Vorjahr ein Turnier mit 6 Mannschaften und dem 
Modus jeder gegen jeden. Nach schweißtreibenden fünf teilweise 
sehr engen Spielen konnten wir unseren Titel mit 10 Punkten und 
einem Torverhältnis von 7:2 Toren verteidigen. Wir bedanken uns 
bei allen teilnehmenden Mannschaften (Partyzanen Kelheim, TSV 
Altmannstein, SpVgg Weltenburg, SG Painten, SC Kelheim) sowie 
den beiden Schiedsrichtern Daniel Häckl und Florian Schäffer für 
das tolle Turnier. Nach der Siegerehrung ließen wir den Abend 
beim Public Viewing der Europameisterschaft ausklingen. 
Am 8. Juli nahmen wir traditionell am Pokalturnier von unserem 
Nachbarverein SG Painten teil. Die 5 angetretenen Teams (SG 
Spfr. Essing/ATSV Kelheim, SG Painten, SV Ihrlerstein, 
BayBFH93, SC Kelheim) spielten auch hier im Modus jeder 
gegen jeden. Leider konnten wir hier nicht an die Leistung in 
unserem Heimturnier anknüpfen und wir mussten uns hinter 
dem SG Painten und dem SV Ihrlerstein mit dem 3. Platz zu-

frieden geben. 
Nach den beiden Pokalturnieren ging es mit dem Ligabetrieb 
weiter. Vor der Sommerpause fanden wir uns auf einem guten 
4. Platz mit 12 Punkten wieder. 
Aus personellen Gründen mussten wir das Hinspiel gegen den 
TSV Abensberg leider absagen. Am 19.07. konnten wir das 
Heimspiel gegen SG Offenstetten/Rohr mit 6:3 für uns entschei-
den. Im letzten Spiel vor der Sommerpause mussten wir uns 
der SG Neustadt/Bad Gögging/Mühlhausen leider mit 5:2 ge-
schlagen geben. 
Nach der Sommerpause spielen wir noch das Rückspiel gegen 
den TSV Abensberg sowie die beiden Spiele gegen den SV Saal 
(Bericht hierzu in der nächsten Ausgabe). 
Im Anschluss an unsere Saison wird eine Abschlussfahrt vom 
11.–13. Oktober nach Österreich in der Nähe von Innsbruck or-
ganisiert. Am Freitag findet ein kleines Testspiel gegen den SC 
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Mils 05 statt. Auch Fans sind herzlich zu der Fahrt eingeladen. 
Mit sportlichen Grüßen 

Claus Landfried, Stefan Kirchner und Mathias Mirwald 
 
Fußballjugend 
Auf eine sehr erfolgreiche Spielzeit 2023/2024 kann die Fuß-
balljugend der SG Ihrlerstein/Essing zurückblicken. 
Einen hervorragenden 3. Platz in der Kreisliga Donau/Laaber 
erreichten die B-Junioren (Jahrgänge 2007/08) unter Trainer 
Ralf Schinn. Der Meister und Aufsteiger TSV Langquaid konnte 
dabei sowohl in der Vor- als auch in der Rückrunde besiegt wer-
den. In der neuen Spielzeit treten die Jungs erneut in der Kreis-
liga an, wo sie am 15.09. mit dem Heimspiel gegen den FC Train 
ihre Saison eröffnen. 
Noch ein Stückchen besser machten es die C1-Junioren (Jg. 
2009/10) mit den Coaches Andreas Meier und Hannes Wimber. 
Die Burschen holten aus 16 Spielen sagenhafte 15 Siege und 
ein Unentschieden, was den überlegenen Meistertitel in der 
Kreisliga Nordwest bedeutete. Dabei musste das Team auch le-
diglich acht Gegentore hinnehmen, während sich die Offensive 
mit 70 Treffern äußerst torhungrig zeigte. Die C2-Junioren, wel-
che ausschließlich aus Spielern des jüngeren Jahrgangs be-
stand, erreichte in ihrer Gruppe den 5. Platz von insgesamt 
neun Teams. 
Besser machte es derweil die D2 (Jg. 2011/12) mit ihrem Trainer 
Ingo Ulmer. Mit einem 1:0 beim TSV Langquaid sicherten sich 
die Jungs und Mädels am letzten Spieltag den Meistertitel, 
wobei der Gegner mit einem Sieg selbst noch Platz 1 hätte 
übernehmen können. Steven Stöhr machte mit seinem Siegtor 
kurz vor Schluss aber den Deckel drauf! Weniger erfolgreich war 
leider die D1, für die in einer starken Kreisliga schlussendlich 
Platz 6 von insgesamt sieben Teams zu Buche stand. 
Eine Besonderheit gab es bei den E-Junioren (Jg. 2013/14). 
Dank einer herausragenden Herbstrunde wurde die E2 von 
Martin Tanzer und Markus Karl im Frühjahr zu den E1-Teams 
eingeteilt, wo sie auch noch auf ihre Kumpels aus der E1 (Trai-

ner Oliver Fuchs und Martin Buchner) trafen. In den beiden ver-
einsinternen Duellen teilte man sich friedlich die Punkte (3:0 
bzw. 1:4), was die E1 nicht daran hinderte, am Ende Platz 1 ein-
zufahren. Die E2 reihte sich schließlich auf Platz 4 unter den E1-
Teams ein. Für die Frühjahrsrunde wurde auf Grund vieler neuen 
Spieler sogar eine E3 ins Leben gerufen, welche sich bei ihren 
Auftritten wacker schlagen konnte. Immerhin vier Siege wurden 
aus den zehn Spielen eingefahren, wodurch das Team am Ende 
auf Platz 4 einlief. 
Erwähnenswert und sehr erfreulich ist außerdem das Engage-
ment bei den allerjüngsten Kickerinnen und Kickern, den soge-
nannten Bambini. Die Trainer Claus Landfried, Benedikt Hengl 
und Alex Reitinger betreuen mit viel Geduld und Leidenschaft 
ihre vielen Talente, welche sich auch schon bei den ersten Kin-
derturnieren beweisen konnten. 
Mit Schulbeginn im September beginnen nun für alle Teams 
wieder die Punktspiele der Saison 2024/2025. Mehrere Teams 
bestreiten am Freitagabend oder Samstag früh ihre Heimspiele 
in Essing und würden sich über Besucher freuen. Ein Dank der 
Jugendabteilung geht dabei an Harry Schäffer, der während der 
Spiele die Zuschauer verköstigt. Ebenso bedanken wir uns bei 
allen Firmen und Sponsoren, welche die Fußballjugend finan-
ziell unterstützen. 

Mit sportlichen Grüßen 
Markus Karl, stv. Jugendleiter 

 
F–Junioren: 
Unsere F-Junioren der SG Ihrlerstein/Essing wurden in der 
Frühjahrsrunde ungeschlagen Meister. Mit 5 Punkten Vorsprung 
aus 10 Spielen und nur einem Unentschieden wurde der Mei-
stertitel nach dem letzten Heimspiel gegen den TSV Neustadt 
gebührend gefeiert. Die Freude der Jungs und auch der Trainer 
kannte keine Grenzen. „Völlig losgelöst“ schallte es unzählige 
Male über den Essinger Sportplatz. Selbst beim nach Hause 
gehen besangen die Jungs ihre Meisterschaft in voller Laut-
stärke. 

rbkk.de

wann und wo ich will.Mein Banking in der Hand,

Banking jederzeit - auch 
von unterwegs. 
Einfach, schnell und sicher 
mit der VR Banking App.
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Zum Saisonabschluss fuhren wir zum Fussballgolfen nach Pau-
lushofen. Im Anschluss fand auf dem Sportplatz in Essing un-
sere Saisonabschlussfeier statt, die mit einer Übernachtung am 
Sportplatz endete. 
Zum Abschluss wurde jedem Spieler ein Badetuch mit auf-
gedrucktem Namen und einer Fussballfigur sowie ein Poster 
mit den Highlights der Saison überreicht. 
Die Badetücher wurden von den Einnahmen des Sommercups 
und die Poster von den Spfr. Essing gesponsert. 
Beim Einladungsturnier in Painten haben wir einen sehr guten 
fünften Platz belegt. Bei unserem Sommercup in Ihrlerstein be-
endeten wir die Saison mit einem 4. Platz. 
Wir Trainer und alle Spieler möchten uns recht herzlich bei der 
Firma Kolb & Reil Holztransporte für die großzügige Trikot-
spende bedanken. 
Wolfgang und Elisabeth Reil haben uns einen personalisierten 
Satz Trikots gesponsert. Jeder Spieler hat jetzt sein eigenes Tri-
kot mit seinem Namen aufgedruckt. Das Trikot dürfen die Jungs 
(wenn sie rausgewachsen sind) zur Erinnerung behalten. Das 
macht alle sehr stolz. Dieser Stolz spiegelt sich in der Leistung 
nieder. Mit diesem Trikotsatz wurde noch kein einziges Punkt-
spiel verloren. 
Zur Herbstrunde 2024 wechseln alle Spieler in die E2 der SG 
Ihrlerstein/Essing. Ab jetzt trainieren wir zweimal pro Woche 

immer von 17:30 Uhr bis 19 Uhr, montags in Ihrlerstein und don-
nerstags in Essing. Unsere Heimspiele tragen wir in Essing aus. 
Die E1-Junioren werden von Markus Karl und Oliver Fuchs be-
treut. Die E2 stehen unter der Leitung von Markus Mederer und 
Patrick Wallner. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Markus Mederer 
 

Jonas Grundei in der Spitzengruppe  
der Bayerischen Jugendsprinter 

Jonas Grundei hat in dieser Saison auf allen Sprintstrecken 
große Fortschritte gemacht. Über 100 Meter verbesserte er sich 
auf 11,06 Sekunden und über 200 Meter auf 22,24 Sekunden. 
Mit diesen Zeiten belegte er bei den Bayerischen Meisters-
cahften jeweils den hervorragenden vierten Platz. Lediglich drei 
Sprinter aus München lagen über beide Strecken vor ihm. 
Diese Entwicklung setzte sich nun auch über die 400 Meter fort. 
Bei einem Wettkampf in Dachau zeigte Jonas Grundei eine her-
ausragende Leistung, als er erstmals über die 400-Meter- 
Distanz antrat. Die Trainer Günter Bachhuber und Jörg Nowy 
hatten diesen Testlauf zum Saisonabschluss angesetzt, obwohl 
Jonas bisher kein spezifisches Training für diese Distanz absol-
viert hatte. Dennoch gelang ihm eine sensationelle Zeit von 
50,20 Sekunden, die ihm in der Altersklasse U20 den vierten 
Platz in Bayern sicherte. 
Bemerkenswert ist, dass Jonas die Strecke nahezu im Allein-
gang lief, da sein Lauf mit langsameren Teilnehmern besetzt 
war. Umso beeindruckender ist seine Zeit einzuordnen. Er star-
tete zudem von der ungünstigen Bahn eins, was ihn möglicher-
weise daran hinderte, die 50-Sekunden-Marke zu unterbieten. 
Insgesamt gehört Jonas Grundei nun in allen drei Disziplinen 
zu den Top Ten in Bayern. 



Diese herausragende Saison zeigt, dass Jonas großes Potenzial 
im Sprintbereich hat. In Zukunft wird er seine sportlichen Am-
bitionen in der Leichtathletik weiter verstärken und sich weiter-
hin in den Spitzenfeldern etablieren. 

Erfolgreiche Teilnahme in Regensburg  
beim Kinderleichtathletik-Sportfest 

Mit 2 Teams – Grüne Ritter, U12 und Fischreiher, U10 – traten 
14 Kinder von den Sportfreunden Essing bei der SG Post Süd 
in Regensburg an (s. Foto). Über 180 Kinder waren am Start! 
Die „Großen U12“ absolvierten Hochsprung, Hindernis-Staffel, 
Ballwuf und den abschließenden Stadioncross über 2.000 m. 
Beim Stadioncross gewann Antonia Grum mit großem Abstand 
und holte wichtige Punkte für ihr Team. 
Trotz sehr starker Konkurrenz, v. a. aus Bad Kötzing, erreichte 
das Team der Grünen Ritter einen guten 5. Platz. 

Das Team der Fischreiher kam auf den 6. Platz, nachdem sie 
Hoch-Weitsprung (s. Foto), Ballwurf, Hindernis-Staffel und die 
Biathlon-Staffel durchlaufen hatten. Leider war das Team krank-
heitsbedingt geschwächt. Glücklcherweise sprang spontan 
Felix Dobmeiers Schwester, Franziska ein so dass das Team 
gewertet werden konnte. 
 

Am Samstag, 21. September 
um 10:30 Uhr veranstalten wir 
am Sportplatz in Essing einen 
Kinderleichathletik-Wettbe-
werb. 

Wir freuen uns auf zahlreiche 
Unterstützer. 
Trainingsbeginn: Mittwoch,  
11. September 16 Uhr und 17 Uhr. 

Sportliche Grüße 
Petra Schlögl 

Seniorinnen-Sport: 

Am Dienstag,17.09.2024 starten wir um 8.30 Uhr in der Halle 
mit unseren Gymnastikstunden. 
Wir freuen uns über Neuzugänge, im Sport beginnt der Senio-
renbereich ab 45 Jahre. 
Brettspiele einmal monatlich behalten wir bei, der Termin wird 
kurzfristig festgelegt. 

Mit sportlichem Gruß. 
ÜL Christl Meier  

Walkinggruppe 

Fitness aufbauen und Gewicht verlieren beim Marsch durch 
das schöne Altmühltal. 
Die Übungsleiterin Christl Meier führt uns auf Touren nach 
Nusshausen, Heidenstein oder entlang des Kunstweges durch 
die wunderbare Landschaft des Altmühltals. Das zügige Spa-
zierengehen schont die Gelenke und ist deshalb auch für Un-
geübte oder Menschen mit Knieproblemen geeignet. Der 
Körper verbrennt in einer Stunde Nordic-Walking ca. 400 Kalo-
rien. Das entspricht in etwa einer Bratwurst, einem Käse- oder 
Salamibrötchen oder einer Portion Pommes Frites. Geübt wird 
jeden Montag um 19:15 Uhr ab Tatzelwurm. Neueinsteiger und 
Interessenten können gerne ohne Anmeldung dazustoßen oder 
sich bei Christl Meier unter 0176/32611738 oder Petra Buch-
wald unter 0151/10607534 anmelden. Interessenten nehmen 
wir gerne in unsere Whatsappgruppe auf. 

Abteilung Volleyball 

Die Volleyballer halten weiter den Ball in der Luft. 
Am 17.03.2024 starteten wir mit unserem Jugendtraining. Mitt-
lerweile hat sich ein beständiger Kern aus Mädels und Jungs 
gebildet, mit denen wir sonntags von 17 Uhr bis 18:30 Uhr in 
der Essinger MZW die Grundlagen des Volleyballs erlernen und 
verbessern. In unserer Trainingszeit legen wir Wert auf eine Mi-
schung aus spielerischer Praxis und gezielten Technikübungen, 
die nicht nur Spaß machen, sondern auch das Vorankommen 
jedes Einzelnen fördern. Wir sind stolz auf die bisherigen Fort-
schritte der Jugendlichen und freuen uns darauf, die weitere 
Entwicklung mitzuerleben. 
Neue Gesichter sind bei uns immer herzlich willkommen! Das 
Einstiegsalter liegt bei ca. 13 Jahren, sollte jemand jünger sein, 
sprecht einfach die Trainer Laura und Manuel an. Wenn ihr also 
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Lust habt, Teil unserer Jugendvolleyballgruppe zu werden oder 
einfach mal zum Schnuppertraining zu kommen, dann meldet 
euch gerne vorab unter jugendvolley@sportfreunde-essing.de, 
damit wir euch alle nötigen Infos zukommen lassen können. Wir 
freuen uns auf euch! 
Wir „Erwachsenen“ durften uns über weiteren Zulauf freuen. Die 
Abteilung zählt insgesamt 22 aktive Volleyballer*innen. Unsere 
wöchentlichen Spieleinheiten am Sonntagabend sind regel-
mäßig zweistellig besucht, was super Spiele auf einem hohen 
Niveau möglich macht. Hiervon profitiert natürlich auch unsere 
Liga-Mannschaft, welche ab Oktober in der Mixed-Hobbyliga 
in Regensburg antreten wird. Die Mannschaft trainiert zusätzlich 
jeden Donnerstagabend Technik und Taktik. 
Am 29.06. fand wiederholt unser Beachturnier „Reihercup“ 
statt. Dies ist inzwischen in der Volleyball-Gemeinschaft eta-
bliert und nachgefragt. So kämpften auch dieses Jahr wieder 
im Rahmen vom Sommerfest der Sportfreunde 10 Mannschaf-
ten um den Turnier-Sieg. Besonders stolz macht es uns, dass 
wir drei Mannschaften nur aus Essing stellen konnten. Das ist 
im Umkreis rekordverdächtig. Das Finale entschieden die Gäste 
der Mannschaft TSVVollaberschön relativ eindeutig für sich. Bei 
einem Turnier auf einem insgesamt sehr hohen Niveau platzier-
ten sich unsere drei Teams der High-Flyer Essing auf den Plät-
zen 6, 7 und 8. Die positiven Rückmeldungen und der große 
Spaß der Spieler sprachen für den vollen Erfolg des Turniers. 
Mitte Juli fuhr eine High-Flyer-Mannschaft nach Undorf zur jähr-
lichen Beachvolleyball-Dorfmeisterschaft der „Diving Monkeys“. 
Hier mussten wir uns mit einem neunten Platz zufriedengeben. 
Bei doch teils sehr umkämpften Spielen war die Hoffnung auf 
eine bessere Platzierung innerhalb der zehn angetretenen Teams 
groß. Trotzdem konnten wir zeigen, dass wir uns auch gegen-
über eingespielten Teams nicht verstecken brauchen. 
Wir stehen jetzt voller Vorfreude in den Startlöchern für die kom-
mende Saison und hoffen, dass wir den einen oder anderen von 
euch als Unterstützer an unserer Seite haben. Die jeweiligen 
Spieltermine geben wir rechtzeitig über die Homepage und So-
cial Media bekannt. 

Skiabteilung 

In der vergangenen Wintersaison konnten wir nach längerer 
Pause wieder eine 2-Tages-Skifahrt anbieten. Diese wurde sehr 
gut angenommen und war aus unserer Sicht ein voller Erfolg. 
Unterkunft, Skigebiet und das Wetter waren optimal. 
Darum haben wir uns entschieden, auch in der neuen Saison 
24/25 eine 2-Tages-Skifahrt durchzuführen. 
Die Fahrt geht, wie auch schon im vergangenen Jahr, nach 
Kirchberg in Tirol ins Skigebiet KitzSki. 
KitzSki umfasst die Orte Kirchberg, Kitzbühel, Jochberg, Pass-
turn und Mittersill mit über 215 Pistenkilometern. 
Der Ablauf der Fahrt ist wie folgt: Wir starten am 17.01.25 um 
15:45 Uhr in Essing am Sportplatz Richtung Kirchberg. Weitere 
Zustiegsmöglichkeiten sind nach Absprache möglich. Gegen 
20:00 Uhr checken wir im Hotel Sonnalp ein. Das Hotel liegt direkt 
neben dem Gaisberg. Am Gaisberg ist eine beschneite Rodelbahn 
mit 3,5 Kilometer Länge, die auch nachts bis um 22 Uhr geöffnet 
hat. Direkt am Hotel ist der Zustieg zum Skibus möglich. Das Hotel 

verfügt auch über einem eigenen Shuttle-Bus. Innerhalb von fünf 
Minuten erreicht man die Maierlbahn oder den Pengelstein 1. 
Somit kann jeder Teilnehmer die Skitage starten, wann ihm lieb ist. 
Nach dem Skitag bietet das Hotel Sonnalp Erholung pur mit 
Sauna, Dampfbad und einem Indoorpool. 
Für die Nichtskifahrer steht der Wellnessbereich ganztägig zur 
Verfügung. 
Die Abreise erfolgt am 19.01.25 gegen 16 Uhr an der Talstation 
der Fleckalm. 
Die Fahrt ist für Wanderer und Skisportfreunde bestens geeignet. 
 
Die Preise staffeln sich wie folgt: 

Kinder (6–12 Jahre)                                                    230* € 
Jugendliche (13–15 Jahre)                                          290* € 
Jugendliche (16–18 Jahre)                                          320* € 
Erwachsene                                                                440* € 
Nichtskifahrer Erwachsene                                          315*€ 
Nichtskifahrer Kinder und Jugendliche           Nach Anfrage 
*die Preise können nochmal variieren 

 
In den Preisen ist der Skipass, die Übernachtung mit Halbpen-
sion (2 x Frühstück + 2 x Abendessen) und die Busfahrt enthal-
ten. Ohne Halbpension erfolgt ein Nachlass von 21 € je 
Kategorie. 
Kinder unter 6 Jahren sind komplett frei (ohne Halbpension). 
Die verbindliche Anmeldung muss bis zum 18.11.24 erfolgen. 
Eine Anzahlung von 200 € ist bei der Anmeldung zu entrichten. 
Die Fahrt können wir ab 40 Teilnehmern durchführen. Wir wür-
den uns alle sehr freuen, wenn wir zusammen ein schönes Wo-
chenende in den Bergen verbringen könnten. 
Sollte die 2-Tages-Skifahrt nicht zu Stande kommen, was sehr 
schade wäre, findet am 18.01.25 eine Tagesskifahrt nach Kirch-
berg statt. 
 
Unser Plan für die Skifahrten 24/25 sieht wie folgt aus: 
 
28.12.24        Tagesskifahrt nach  

Kaltenbach 
 
17.01.25 – 
19.01.25        Mehrtagesskifahrt nach  

Kirchberg 
 
15.02.25        Apresskifahrt nach  

Mayerhofen 
 
Wenn möglich und nach Schneelage ist noch eine Familien- 
skifahrt nach Lenggries/Brauneck geplant. 
Die Preise für die Tagesskifahrten und die Abfahrtszeiten dazu 
werden im nächsten Marktblatt und über die Aushänge recht-
zeitig veröffentlicht. 

Ski Heil 
Markus Mederer und Brigitte Schmid 

 

Wirbelsäulen-Gymnastik 

In der Sommerpause der Wirbelsäulengymnastik wurden unter 
der Leitung von Ludwig Geillinger zwei Radtouren durchgeführt. 
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Die erste Radtour führte nach Untereggersberg mit anschlie-
ßender Einkehr im Biergarten bei der Familie Pflieger. 
Bei der zweiten Radtour war das Motto des Ausflugs „Rund um 
dem Wolfsee“. Natürlich wurde hier auch wieder eingekehrt, 
dieses Mal im Biergarten beim Ehrl in Altessing. 
Claudia Prudil und in Vertretung Günter Brünig leiten nach der 
Sommerpause wieder ab dem 11.09.24 um 18:15 Uhr die Trai-
ningseinheiten. Neueinsteiger sind jederzeit willkommen. 

Mit sportlichen Grüßen 
Markus Mederer 

Sportfreunde / Fitness 

Nachdem in der Vergangenheit die Beteiligung am wöchentli-
chen Fitnesstraining eher spärlich war, gibt es seit einigen Mo-
naten wieder regen Zulauf und die Gruppe ist erfreulicherweise 
wieder kontinuierlich gewachsen. Vroni Brünnig bringt uns 
jeden Dienstag ordentlich ins Schwitzen, jede Muskelgruppe 
wird beansprucht und auch die Kondition wird trainiert. Vroni 
ist so engagiert und wir hatten alle so viel Spaß dabei, dass es 
nicht mal in den Ferien eine Trainingspause gab. 
Seit dem Frühjahr haben wir draußen am Sportplatz trainiert, wenn 
es jetzt dann wieder früher dunkel wird, sind wir wieder in der 
Halle. Ein Einstieg oder Probetraining ist jederzeit möglich! 

Karola Brunner 

FFW Essing 

Am 10. August 2024 war es endlich soweit. Die FFW Essing lud 
am Marktplatz zu ihrem ersten Weinfest ein. Bei bestem Som-
merwetter wurden die Gäste mit liebevoll dekorierten Tischen, 
ausgewählten Weinen und einer Feuerwehr-Hüpfburg für die 

Kleinen empfangen. Neben den gekühlten Getränken wurden 
auch verschiedene Brotzeitteller mit frischem Geräuchertem 
und Käse angeboten. Das Weinfest begeisterte nicht nur die 
Essinger Bürgerinnen und Bürger selber, auch zahlreiche Urlau-
berinnen und Urlauber verweilten gerne am Marktplatz und 
möchten gerne wiederkommen. Die Feuerwehr Essing bedankt 
sich bei allen Helferinnen und Helfern und allen Gästen für die-
ses rundum gelungene Fest. 
 
Kinderfeuerwehr 
Unsere Kinderfeuerwehr wird 
von den Ausbildern Denise 
Ebel, Sandra Schinn und Jo-
hann Hacker mit viel Liebe zum 
Detail mit allem, was eine Feu-
erwehr ausmacht, vertraut ge-
macht. Dabei lernen sie u. a. die 
Feuerwehrtechnik und auch die 
erste Hilfe kennen. Natürlich 
kommt dabei der Spaß nicht zu 
kurz, wie bspw. bei einem Aus-
flug in die Feuerwehrerlebniswelt in Augsburg zusammen mit 
der Jugendfeuerwehr oder einer Faschingsfeier. 
Unsere Kindergruppe nahm dieses Jahr bereits zum zweiten 
Mal am Kinderfeuerwehrtag in Langquaid erfolgreich teil. Aktuell 
bereiten sie sich mit viel Elan auf die Abnahme der 3. Stufe des 
Kinderflämmchens in Rohr im September 2024 vor. Das Kin-
derflämmchen ist ein Wissens- und Geschicklichkeitstest, bei 
dem viel Teamarbeit gefordert ist. 
 
Jugendfeuerwehr 
Unsere Jugendfeuerwehr nahm am diesjährigen Kreisjugend-
feuerwehrtag vom 19.07. bis zum 21.07.2024 in Mühlhausen teil. 
Bei bestem Wetter erfolgte am Freitag der gemeinsame Aufbau 
des großen Jugendzeltes. Das gemütliche Beisammensein und 
der Austausch mit anderen Jugendfeuerwehren des Landkrei-
ses Kelheim fand den Höhepunkt in der „Lagerolympiade“ am 
Samstag, in der die Jugendgruppen Geschicklichkeit und Ka-
meradschaft an den Tag legten um die unterschiedlichen Auf-
gaben zu meistern. Eine „Pool-Session“ zur allgemeinen 
Abkühlung rundete den Tag dann ab. 
Der Sonntag bildete mit Kirche, Siegerehrung und gemeinsamem 
Lagerabbau dann den Schluss eines tollen Wochenendes. 
Interessierte Jugendliche (12–17 Jahre) können sich gerne bei un-
serem Jugendwart, Andreas Huber melden, einfach vorbeikom-
men oder sich von Jugendfeuerwehlern „mitnehmen“ lassen. 
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Löschgruppe 
Die aktive Wehr wurde durch die andauernden Starkregenereig-
nisse, die in einer Hochwasserkatastrophe im Juni 2024 gipfel-
ten, mehrere Tage hintereinander gefordert. 
Einsatzschwerpunkte waren Kelheim und der Kelheimer Ortsteil 
Staubing. 
Die Aufgaben erstreckten sich von Warndurchsagen an die Be-
völkerung, das Befüllen von Sandsäcken, dem Bauen und 
Überwachen von Dämmen bis zum Abpumpen von Wasser aus 
Häusern und Kellern. 
Der mehrtägige Kampf gegen die Fluten entwickelte sich zur 
Ressourcenschlacht, in der Maschine und Mensch hart bean-
sprucht wurden. 
Fährt man nun durch Staubing, kommt es einem irreal vor, was 
hier die Kraft der Natur vor kurzem an Chaos und Schaden hin-
terlassen hat. Man erinnert sich an die Mühe, den Aufwand, 
aber auch an die Erleichterung der Menschen, als ihnen be-

wusst wurde, dass jemand da ist der hilft, der anpackt. 
Zwei Helfer aus der Essinger Wehr wurden zusammen mit an-
deren Abordnungen der Feuerwehren des Landkreises am 
18.07.2024 zu einem Empfang des Bayerischen Ministerprä-
sidenten und der Präsidentin des Bayerischen Landtags zum 
Dank als Zeichen der Anerkennung und Wertschätzung für die 
geleisteten Einsatzmaßnahmen der ehrenamtlichen Einsatz-
kräfte zu einem großen Helferempfang im Park des neuen 
Schlosses Schleißheim eingeladen. 
Das 24-Stunden-Radrennen war auch dieses Jahr wieder eine 
Veranstaltung, zu der Radfans und Teams aus allen Richtungen 
zusammenfanden. Die Absicherung und Ausleuchtung der 
Rennstrecke wurde wieder durch die Feuerwehren der anlie-
genden Gemeinden übernommen. Essing ist hier bedingt durch 
die Streckenführung immer wieder ein Hotspot. 
Vielen Dank an die Essinger Bürgerinnen und Bürger, die an den 
beiden Renntagen verkehrstechnische Einschränkungen hin-
genommen und einfach das Beste daraus gemacht haben. 
Viele Zuschauerinnen und Zuschauer waren an der Rennstrecke 
zum Anfeuern oder einfach um ein paar gesellige Stunden zu 
erleben.
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Auch auf der diesjährigen TRI-Art-Veranstaltung der Markt-
gemeinde stellte die Wehr wieder an beiden Tagen die Sicher-
heitswache und unterstützte durch Wassereffekte die tollen 
Auftritte der Bands. 
So darf man das Einsatzaufkommen seit Mai 2024 durchaus als 
Kraftakt für die Essinger Wehr bezeichnen. Zusätzlich zu den 
geleisteten Hochwassereinsätzen und Unterstützung bei Ver-
anstaltungen wurde die Wehr noch zu 4 Verkehrsunfällen, 3 
Bränden und 8 Technischen Hilfeleistungen gerufen. 
Bei einer Übung zusammen mit der Bergwacht wurde die Ret-
tung und der Transport einer verletzten Person geübt. Ziel war 
es, die Zusammenarbeit der Organisationen zu verbessern und 
die richtige Herangehensweise bei einer solchen Rettungs-
aktion zu vertiefen. 
Mag es das Zusammenarbeiten bei den Einsätzen oder Ver-
anstaltungen, das Miteinander bei Übungen, Festen und ge-
meinsamen Aktionen mit Alt und Jung oder einfach der 

Gedanke des gemein-
samen Helfens sein, 
der für gute Stimmung 
sorgt und die Feuer-
wehr fest im Alltag der 
Menschen verankert – 
wir freuen uns über 
jede Interessentin und 
jeden Interessenten 
am Feuerwehrdienst, 
denn Helfen geht uns 
alle an. 

Krieger- und Soldatenverein 

Am Freitag, den 21. Juni trafen wir uns im sehr schönen neu 
gestalteten Pfarrgarten mit dem Frauenbund, um zusammen 

unsere gewonnenen Preise aus den Vereinsschießen 2023 und 
2024 zu verzehren. Mit ca. 60 Teilnehmern ließen wir uns in ge-
selliger Runde das von Harry Schäffer sehr gut zubereitete 
Spanferkel mitsamt Getränken schmecken. Dem Frauenbund 
ein Dankeschön für die gute Zusammenarbeit. 
Die marode Mauerseite von unserem Kriegerdenkmal ist jetzt wie-
der hergerichtet. Die Materialkosten trug die Gemeinde, die Ar-
beitsleistung erfolgte durch den Kriegerverein durch unser Mitglied 
Ludwig Geillinger. Lieber Ludwig, hierfür nochmals vielen Dank. 
 
Weitere Termine 2024 
12. Oktober Kameradschaftsabend 
16. November Volkstrauertag 

Ministranten 

Von Sonntag, 28.07. bis 02.08.24 fand die internationale Mini-
strantenwallfahrt nach Rom statt, an der wir gemeinsam mit den 
Ihrlersteiner Ministranten und Betreuern teilnahmen. Alle Minis, 
die 2024 den 13. Geburtstag feiern, hatten die Möglichkeit, an 
der Wallfahrt teilzunehmen. 5 Ministranten und 3 Betreuer aus 
Essing waren mit am Start. Mit Ihrlerstein zusammen waren wir 
25 Teilnehmer. 
Martin Konschelle, Pfarrverantwortlicher für Essing und Ihrler-
stein, fasste einen tollen Bericht zusammen, der nun etwas ge-
kürzt und leicht verändert folgt: 
Am Sonntag, den 28.07.2024 machten sich die Ministranten 
aus Ihrlerstein und Essing auf den Weg zur internationalen Mi-
nistranten Wallfahrt nach Rom. Nachdem wir um 3:00 Uhr mor-
gens von Herrn Pfarrer Koller verabschiedet wurden und den 
Reisesegen erhielten, ging die Reise los. 
Zunächst einmal fuhren wir mit dem Bus nach Kösching, wo wir 
eine weitere Wallfahrtsgruppe in unseren Bus aufnahmen. Unsere 
erste Rast fand noch bei schlechtem Wetter in Österreich statt. 
Nachdem jeder gestärkt war, konnten wir bei der Weiterfahrt die 
vorbeiziehende herrliche Landschaft der Toskana genießen. 
Je näher wir Rom kamen, desto mehr stellte sich sommerliches 
Wetter ein. Am Ende der 15 stündigen Busfahrt erreichten wir 
hungrig unser Hotel. Nach dem Einchecken und Beziehen der 
Zimmer stürmten wir das erste Mal das Buffet. Es gab allerlei 
italienische Gerichte. 
Der erste Tag der Pilgerreise startete mit einem Morgengebet 
und einem ausgiebigen Frühstück. Danach machten wir uns mit 
dem Bus auf zum Eröffnungsgottesdienst.  
Der Gottesdienst fand in Sankt Paul vor den Mauern statt, einer 
der 7 Pilgerkirchen von Rom. In dieser riesigen Papstbasilika 
mit der beeindruckenden Kassettendecke und den Wappen 
aller verstorbenen Päpste trafen sich alle Wallfahrtsgruppen aus 
dem Bistum Regensburg und konnten den gemeinsamen Er-
öffnungsgottesdienst zusammen mit unserem Regensburger 
Bischof Dr. Rudolf Voderholzer feiern. 
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Nach der Mittagspause begann die Erkundung der Stadt. Wir 
machten uns mit unserem eigens engagierten Reiseführer auf die 
Spuren der Römer. Los ging die Entdeckungsreise beim Kolos-
seum, vorbei am Forum Romanum weiter Richtung Pantheon. 

Ein Zwischenstopp für ein echtes italienisches „Gelato“ durfte 
natürlich auch nicht fehlen. Von Pantheon aus ging es über die 
Piazza Navona mit dem berühmten „4 Ströme Brunnen“ zur 
Fontana di Trevi. Der Legende nach soll es Glück bringen, wenn 
man eine Münze über die Schulter in den Brunnen wirft. Bei 
einer Münze kommt man sicher nach Rom zurück. Bei 2 Mün-
zen verliebt man sich in einen Römer oder eine Römerin. Bei 3 
Münzen gibt es eine Heirat mit der besagten Person. Viele von 
uns haben zumindest das Glück mit 1 Münze versucht. 
Aufgrund der heißen Temperaturen war es natürlich wichtig, 
ausreichend zu trinken. Dazu konnten wir unsere Trinkflaschen 
an den zahlreichen Wasserspendern auffüllen. Diese zu finden 
war aber nicht immer ganz einfach. Hatten wir sie aber dann 
gefunden, war das eine willkommene Abkühlung. Auch mit un-
seren Pilgerhüten und Tüchern sorgten wir für Erfrischung. Wir 
setzten uns einfach die mit Wasser gefüllten Hüte wieder auf. 
War ein riesen Spaß! 
Am Ende dieses ersten Tages waren wir alle sehr müde und 
froh, als uns unser Busfahrer von der U-Bahn abgeholt und ins 
Hotel gebracht hat. 
Am Dienstag ging die Entdeckungsreise in Rom weiter. Vormit-
tags starteten wir beim nördlichen Einfallstor vom antiken Rom, 
der Piazza Popolo mit dem riesigen Obelisken in der Mitte des 
Platzes. 

Von dort ging es weiter zur Spanischen Treppe. Lustig war, dass 
die römischen Polizisten vor Ort immer mit Trillerpfeifen die Pil-
ger und Touristen dazu aufforderten, den Platz für die nächste 
Gruppe frei zu machen. Nach einer kurzen Pause machten wir 
uns anschließend auf den Weg Richtung Engelsburg und dem 

Vatikan. Die Engelsburg war der Zufluchtsort der Päpste und 
diente auch als Gefängnis für deren Feinde. Die Engelsburg ist 
über einen Gang auf der alten Stadtmauer direkt mit dem Vati-
kan verbunden. 
Gegen Mittag erreichten wir den Vatikan mit dem Petersplatz. 
Dort fand am Nachmittag das Highlight der Pilgerreise statt, die 
Audienz mit Papst Franziskus. Leider kam der Papst eine ½ 
Stunde zu früh und wir wegen des Staus vor der Sicherheits-
kontrolle eine ½ Stunde zu spät auf den Petersplatz. 
Wir hatten schon die Befürchtung, dass wir den Papst nicht mehr 
sehen könnten. Glücklicherweise fuhr das Papamobil mit dem 
Papst aber erst ziemlich spät in den hinteren Teil des Petersplat-
zes, in dem wir standen. Wir konnten somit Papst Franziskus 
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doch noch aus der Nähe sehen und ihm zujubeln. Das war für uns 
alle ein sehr besonderes Erlebnis. Anschließend wurden die Pilger 
in ihren jeweiligen Landessprachen vom Papst begrüßt. Am Ende 
der Audienz gab es für alle ca. 50000 Ministranten auf dem Pe-
tersplatz noch den Segen des Papstes. 
Am Mittwoch durften wir Rom dann in Kleingruppen auf eigene 
Faust erkunden.  
Bei der Papstbasilika Santa Maria Maggiore gab es weder Kon-
trollen, noch lange Schlangen beim Einlass. Auch diese große 
Kirche beeindruckte wieder durch die Seitenkapellen und den 
reichlich mit Gold gestalteten Deckenfresken und der Malereien.  
Am Nachmittag fuhren alle zusammen mit den römischen öf-
fentlichen Verkehrsmitteln zur Domitilla Katakombe. Das stellte 
sich als gar nicht so einfach heraus. Viele der Stadtbusse kamen 
mit sehr viel Verspätung, fielen ganz aus oder fuhren einfach 
nicht weiter. Als wir endlich dort ankamen und es mit der Füh-
rung losging, staunten wir nicht schlecht über das Bauwerk und 
dessen Geschichte. Höhepunkt war allerdings für uns der „pri-
vate“ Gottesdienst in der Katakombe mit unserem Pfarrvikar. 

Da unser Hotel außerhalb von Rom lag, verbrachten wir die 
lauen Abende gemeinsam im Poolbereich unseres Hotels. Es 
wurde viel gelacht und interessante Gespräche geführt. 
Am Donnerstag fand dann der Abschlussgottesdienst mit dem 
Regensburger Weihbischof Dr. Graf in der Basilika San Giovanni 
del Bosco statt. Die eigens für den Gottesdienst zusammen-
gestellte Band heizte mächtig ein. Spätestens beim Motto Lied 
der diesjährigen Wallfahrt „With you – Mit dir“ sangen und 
klatschten alle Teilnehmer begeistert mit. 
Als Abschluss der Wallfahrt war Abkühlen und Baden im Meer 
angesagt. Dazu fuhren wir nachmittags nach Ostia, dem alten 
Hafen vom Rom. In der öffentlichen Badebucht verbrachten wir 
noch erholsame gemeinsame Stunden im angenehm warmen 
Meerwasser und beim Sonnenbaden am Strand. 
Am nächsten Morgen hieß es dann leider schon wieder „Arri-
vederci Roma“ Abschied nehmen vom Rom. 
Wir machten uns gleich nach dem Frühstück auf den Weg Rich-
tung Heimat. Nach einer wieder gefühlt endlos andauernden 
Busfahrt kamen wir gegen 22:30 Uhr wohlbehalten aber müde 
im vergleichsweise kalten Ihrlerstein an. Die erlebten Eindrücke 
werden noch lange in uns nachwirken.  
Einen herzlichen Dank an Martin für den tollen Bericht und für 
die Bereitschaft, die Verantwortung für den Ausflug zu überneh-
men. Martin hat dafür gesorgt, dass alle Belange der Gruppe 
gehört und wenn möglich berücksichtigt wurden. Es ist auch 
sehr viel Arbeit im Vorfeld angefallen, die wir uns nicht ansatz-
weise vorstellen können. Danke für deinen tollen Einsatz! 

Wir möchten uns auch sehr herzlich bei Herrn Koller bedanken, 
der uns von Rom vorschwärmte und die Romreise ins laufen 
brachte. Außerdem hat er uns seinen Großcousin Michael zur 
Seite gestellt, der uns als Reiseführer nach Rom begleitete. Die-
ser war schon des Öfteren in der ewigen Stadt und auch schon 
bei mehreren Wallfahrten mit dabei. Dank Michael fanden wir 
uns sehr gut in Rom zurecht. 
Vielen Dank Onyinye, dass Du uns nach Rom begleitet und mit 
uns gebetet und gesungen hast. 
Einen riesen Dank möchten wir auch der Pfarrei Essing aus-
sprechen, die die Romfahrt finanziell sehr großzügig unterstützt 
hat und es somit möglich machte, zu einem sehr guten Preis 
nach Rom zu reisen und diese tolle Stadt zu erleben! DANKE! 
Danke auch an alle Ihrlersteiner Minis und Betreuer, es war eine 
tolle Zeit mit euch! 
Nach diesem tollen Ausflug wollen wir natürlich auch weiterhin 
viele schöne Momente gemeinsam erleben. 
Als nächstes steht unser Ausflug in den Bayernpark nach Reis-
bach an! Wir freuen uns auf einen schönen Tag! 
Ganz herzlich willkommen heißen möchten wir einen neuen Mini 
in unserer Gruppe, Johannes Mederer. Schön, dass Du ab jetzt 
bei uns dabei bist! Wir wünschen Dir alles Gute und viele 
schöne Erlebnisse! 

Catrin, Anja und Andrea 

Imkerverein Essing 

Das Bienenjahr neigt sich langsam dem Ende entgegen, so 
dass ein kurzer Rückblick auf das diesjährige Geschehen ge-
geben werden kann. 
Der Kälteeinbruch im Frühjahr und regnerisches Wetter haben die 
Völkerentwicklung spürbar ausgebremst. Bei kühlen Außentem-
peraturen verkleinern die Bienen ihr Brutnest, um die erforderliche 
Wärme für die Brutentwicklung erzeugen zu können. Mit einem 
Entwicklungszyklus von 21 Tagen der weiblichen Honigbiene „Ar-
beiterin“ ist somit der Rückgang des Brutgeschehens erst ca.  
3 Wochen später zu bemerken. Das bedeutet, wenn zwischen-
zeitlich die Temperaturen wieder steigen und in der Natur Nektar 
zum Sammeln bereitsteht, fehlen dem Volk die Arbeitsbienen zum 
Sammeln und die eingetragene Honigmenge geht zurück. 
Trotz der kühlen Witterung im Frühjahr konnte gegen Ende Mai, 
Anfang Juni in unserer Gegend doch eine zufriedenstellende 
Menge an Blütenhonig geerntet werden. Nach dem Ende der 
Blütentracht kam dieses Jahr nur mit kurzer Verzögerung der 
Waldhonig. Je nach Aufstellungsort der Bienen wurde dieses 
Jahr der sogenannte Melezitosehonig oder auch Zementhonig 
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eingetragen. Dieser Honig ist qualitativ gesehen sehr gut, bringt 
aber einen hohen Aufwand zur Ernte mit sich, da diese Honig-
form in den Waben bereits vollständig auskristallisiert und somit, 
wenn überhaupt, nur sehr schwer geschleudert werden kann. 
Parallel zur Honigernte wird mit dem Auftreten der ersten männ-
lichen Bienen („Drohnen“) gegen Mitte Mai mit der Königinnen-
zucht begonnen. Die Königin selbst ist der Schlüssel zu einem 
„erfolgreichen“ Bienenvolk. Ihr Charakter ist entscheidend, wie 
friedlich das Volk ist, wie viele Arbeiterinnen im Volk leben, wie 
gerne das Volk schwärmen möchte, wie resistent es gegen 
Krankheiten ist, wie stark und gesund das Volk überwintert. Im 
Essinger Imkerverein wird ausschließlich mit der Bienenrasse 
„Carnica“ geimkert. Diese Rasse gilt als sanftmütig, wabenruhig, 
widerstandsfähig und ertragreich. 
Ist das Honigschleudern beendet, werden im Spätsommer 
schon die Weichen für ein erfolgreiches Frühjahr gestellt. Das 
bedeutet, die Bienen müssen gefüttert werden, um ausreichend 
Futterreserven für den bevorstehenden Winter zu besitzen, und 
gleichzeitig müssen sie mehrmals gegen die in jedem Bienen-
volk vorhandene Varroamilbe behandelt werden. Die Schädi-
gung der Bienen durch die Milbe erfolgt hauptsächlich durch 
den parasitären Befall der Brut im Bienenstock, was zur Ent-
wicklung von verkrüppelten Bienen führt. Auch ausgewachsene 
Bienen werden von der Milbe befallen. Sie werden geschwächt 
und erkranken häufig an Virusinfektionen. Ohne diese Milben-
behandlung würde das Volk mit ziemlicher Sicherheit das kom-
mende Frühjahr nicht oder nur stark geschwächt erleben. 

Roland Sauer, Vorstand 

Frauenbund Essing 

„Urlaub daheim“ war 
auch dieses Jahr wie-
der der Anlass zu 
einem gemeinsamen 
Frühstück im August. 
Diesmal in der Ritter-
schänke Randeck. 
Nach der Sommer-
pause starten wir am 20. September mit einer Radltour nach 
Riedenburg zur Kneipanlage und Einkehr im Fuchsgarten. 
Auch das Nähen von Portkissen und Herzkissen wird wieder 
aufgenommen. 

KDFB-Zweigverein Essing 
 
Weitere Veranstaltungen 
Oktoberrosenkranz am 09.10.24 um 18.00 Uhr in der Kirche  
St. Martin in Altessing. Anschließend eine Kirchenführung und Ge-
schichten über das Pfarreileben früher und heute von Rosa Rappel. 
Danach Einkehr im Gasthof Ehrl. 
„Mordshexerei“: Lesung mit der Autorin Marion Stadler im MEMU-
Saal am 24.10.24 um 19.00 Uhr. Alle Bücher der Autorin können im 
Anschluss erworben werden. 
Einführung in die Kunst der Kalligraphie am 06.11.24 um 17.00 
Uhr im Gruppenraum der Mehrzweckhalle. Teilnehmerzahl max.  
8 Teilnehmerinnen; Unkostenbeitrag für das Material wird nach Be-
darf festgelegt; Anmeldung erforderlich bei Anja Schmid 
(0151/57425825) oder per E-Mail: kdfb-essing@web.de. 
„Einstufung in die Pflegegrade“: Vortrag der Pflegeberaterin Frau 
Niedermeier Ende November 2024 um 18.00 Uhr im MEMU-Saal. Der 
genaue Termin wird noch bekanntgegeben. 
Zu den Veranstaltungen sind alle Mitglieder und auch Nichtmitglieder 
willkommen! 

Der erste Kreativ- und Händlermesse  
in Essing 

Es gibt etwas Neues in Essing! Ihr seid herzlich eingeladen zur 
ersten Kreativ- und Händlermesse am 26.10.24 in der Mehr-
zweckhalle Essing. 
Von 10 bis 18 Uhr kann man sich dort an vielen Ständen infor-
mieren, Inspirationen sammeln, Kontakte knüpfen und Hand-
gemachtes erwerben. 
Ein buntes Portfolio ist geboten: Küchenausstattung von Pam-
pered Chef, Edelschmaus, Thermomix, Tupperware, Lumara, 
Kräuter; Kosmetik, Wellness und Ernährung von Déesse, Mary 
Kay, Ringana, Herbalife, FitLine, DoTerra und Forever; Rei-
nigungsartikel von proWIN, Jemako und Hyla – aber auch im 
Kreativbereich lädt die Messe zum Stöbern ein: Bücher, Deko 
und Dekomalerei, Gips, Naturkränze, Schmuck, Trachten- 
taschen, Tragetücher, Mützen und Handgemachtes aus Holz. 
Da ist sicher für jeden was dabei! 
Nebenbei ist natürlich auch für das leibliche Wohl gesorgt! Die 
katholische Landjugend Essing kredenzt Kaffee und Kuchen – 
zum Dort-Genießen oder Mitnehmen. 
Wir freuen uns auf euren Besuch und hoffen auf zahlreiche 
Gäste! 
 
 
 
 
 
Die beiden Orga-
nisatorinnen der 
Messe, Christine 

Nömmer und Sa-
bine Schmoll, 

freuen sich auf 
euer Kommen! 

27

Stellenausschreibung Rathaus 

Der Markt Essing sucht für das Rathaus  

eine(n) Mitarbeiter(in) 
als Vertretungskraft auf Teilzeitbasis. 

 
Zu den Aufgaben gehören die Führung der Touristinforma-
tion, Pflege der gemeindlichen Homepage, Vorbereitung 

von Veranstaltungen der Gemeinde und die laufenden Auf-
gaben von Bürgerangelegenheiten 

 
Voraussetzungen: 

• Ortskenntnisse der Gemeinde und Umgebung 
• Freundliches Auftreten und Organisationsgeschick 

• Sicherer Umgang mit den gängigen EDV Anwendungen 
von Microsoft 

• Englischkenntnisse wären von Vorteil 

Die Vergütung und weitere Leistungen erfolgen  
nach dem TVöD 

 
Ihre Bewerbung richten Sie an den Markt Essing,  

zu Hd. Hr. Bgm. Nowy, Marktplatz 1, 93343 Essing 
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Veranstaltungskalender 2024ZumTtitelbild

 
Objektbeschreibung: „Zeitstempel“ 

Von Florian Zeitler (Teublitz) 
 

Die Zeit drückt allem und jedem ihren Stempel auf. 
Graffiti von Felsritzungen und Felsenmalerei auf dem Objekt 
„Zeitstempel“ interpretieren das künstlerische Schaffen in der 
Steinzeit. Bereits in dieser Epoche war die Region und der heu-
tige Markt Essing besiedelt und die Menschen der Steinzeit hin-
terließen durch diese Kunst ihren Stempel. Mit dem Objekt 
„Zeitstempel“ soll eine Verbindung von gestern zu heute her-
gestellt werden. 
Das Werk ist im Rahmen des Bildhauersymposiums im Jahr 
2022 entstanden.

September 
18. bis   Kegelturnier des Trink- und Spar- 
21.09.    vereins im Gasthof Ehrl 
28.09.    Konzert: Tizian Jost & Gäste im Markt 

Essing im MEMU-Saal 
Oktober 
06.10.    Jahreshauptversammlung: KUFE  

im Café Altmühl 
12.10.    Kameradschaftsabend des Krieger-

vereins im Gasthof Schneider 
18.10.    Wattturnier des Trink- und Spar- 

vereins im Gasthof Ehrl 
25.10.    Jahreshauptversammlung des Trach-

tenvereins im Gasthof Schneider 
November 
09.11.    Kirtabaum aufstellen: Trink- und Spar-

verein im Gasthof Ehrl 
10.11.    Martinikirchgang der Feuerwehr 
15.11.    Königsschießen des Schützenvereins  

am Schützenheim 
16.11.    Narrenparty: KUFE in der Mehrzweck-

halle 
30.11.    Jahreshauptversammlung der  

Feuerwehr 
Dezember 
01.12.    Seniorennachmittag des Frauen- 

bundes im MEMU-Saal 
05. bis 
06.12.    Nikolausdienst KUFE 
07.12.    Weihnachtsfeier des Sportvereins 
14.12.    Weihnachtsfeier des Schützenvereins 

im Gasthof Schneider 
13.12.    Weihnachtsfeier des Frauenbundes 

im Gasthof Ehrl 
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